
Verlag Langgasse 21
^ - gblatthans ».

« - aaer-v «ll, geSRntt von S Uhr morgens Ws8 Uhr adenbs»
_PostschnNoitto : Frankfurta. M. Rr. 710».

Wöchentlich
-Preis für btibt (lusgaben : Mk. X.40 monatlich . ®!t. 4.20 viertel !ührNch durch ben Verlag

gabestellen und i» den benachbarten Landorten und im Rheingau bi* betreffenden Tagblatt -Träger.

12 Ausgaben.
Fernrnf:

aZngbTDttbans* 9h. «850-53.
Bon • Uhr morgens bi* 6 Uhr abends, anherS on ntag»

Postfcheckkont»: Frankfurta. JR. Rr. 7405.

«nzeigen -Preis f*r Me Jeile : 40 Pfg . für »etliche Anzeigen : 80 Pfg . für auswärtige An,einen : Mk. 2—
für örtliche Reklamen ; Mk. 3.25 für auswärtige Reklamen . — Bei wiederholter Aufnahme unver-
anderter Anzeigen entsprechender Nachlag. - Anzeigen. Annahme : Für beide Ausgaben dis 10 Uhr
oormittags . — Für die Aufnahme von Anzeigen an vorgefchriebenen Tagen und Plätzen wird
keine Gewähr übernommen . -

Berliner Abteilung des Wiesbadener Tagblatts: Berlin V . 57, An der AposteMrche 7,1 . Fernsprecher: Amt Lützow 6202 und 6262.

Dienstag , 9. September 1919. Morgen-Ausgabe. Nr. 405. • 67. Jahrgang.

Czernins Memoiren!
Sine wettere ernste Mahnnng.

Berlin » 5. Srpt . Heute nachmitt rg sind in Berlin die
ersten Mitteilungen aus den Memoiren des Grafen Czernin
einaetroffen , die in den nächsten Ligen der Öffentlichkeit
übergeben werden. Das Buch enthält zwölf Abschnitte. Graf
Czernin erklärt , daß Frankreich und England  na
Jahre 1514 den Krieg nicht gewollt  hätten . Den deut-
schon Botschafter am Hof in Wien  bezeichnet er als
den deutschen FSwolski.  Rumänien und Italien seien
vor vollendete Tatsachen gestellt worden. Den deutschen Ein»
maisch in Belgien bezeichnet er als das größte Unglück.
Kaiser Wilhelm sei ein Gefangener ferner
Generale  gewesen.

Dann entwickelt er eine Charakteristik des Erzherzogs
Franz Ferdinand , der sich immer niehr zu Kaiser Wilhelm
tingezogen fühlte. Er habe ein Dceikriseebündnis zwischen
Österreich, Deuffchland und Rußland geplant als Mauer
gegen die Revolution . Franz Ferdinand fei kein Kriegshetzer
gewesen, während Kaiser Wilhelm in seinen KriegSzieleu
dauernd geschwankt hätte.

Über Rumänien spricht sich Czernin eingehend aus , wer!
er seit 1913 dort Gesandter war . Die Ermordung Franz
Fertinands hätte tiefe Erschütterung in Bukarest hervorge¬
rufen . Take Jonescu hätte geweint. Dir Seele der Kriegs-
Politik Rumäniens sei die Königin  gewesen . Tisza wollte
die Nrutrcckitätsforterungen Rumäniens , die in Konzessionen
in Ungarn bestanden hätten, keinesfalls erfüllen . Czernin
habe, wie er erklärt , vor dem rücksichtslosenUnterseeboots-
krieg gewarnt.

Bezüglich der Friedensversuche erklärt Czernin , daß
Kaffer Nikolaus 71. im Februar 1917  einen Friedens-
siibler ausgestreckr hätte. Weitere Verhandlungen wurden
durch die russische Revolution verhindert . In seinen eigenen
Friedensbemühungen erhielt Czernin einen Bucf des Reichs-
ka»r !crs Dr . Michaelis,  in welchen! dieser Belgien,
Kurland , Litauen und Polen  in militärischen uno
nr . tschrttlichen Znsammenbang mit Dentschl.ind bringen und
»erncr Longwh und Briet, für Deutschland aurnutzen wollte.

t Die deutsche Oberste Heeresleitung  forderte da¬
mals militärische Kontrolle über Belgien, ein Schutz- uud
Trutzbüirtnis Belgiens mit Deutschland, ferner den Besitz vor
Lüttich und die flandrische Küste.

In einem besonderen Abschnitt behandelt Czernin den
amerikanischen P .ästdenten Wilson  Ein VerständigungS-
versuch mit dem Präsidenten fff durch den Rücktritt Czernins
seinerzeit unterbrochen worden, über Polen sagt er, daß der
Hauptgegner der ahstrovolnisch.m Lösung Tisza gewesen ist.
Während der Frietensverhandlungen von Brest -LitowLk
haben die Bulgaren ernste Drohungen ausgesprochen. In
Deutschland habe man befürchtet. der Verband könnte aus den
allgemeinen Frieden eingehen. Hindenburg sandte wütende
Telegramm «, Ludendorff telephonierte stündlich. General
Hoffmann machte, daß die Verhandlungen scheiterten, um die
Russen noch einmal schlagen zu können. Kaiser Wilhelm hat
«in Telegramm abgesandt, worin er Livland und Estland
forderte.

In der Schlußbetrachtung erwartet Czernin . daß der
Frieden von Versailles alsbald eine Korrektur er-
fabren  werde , um die künftige Generation in eine bessere
Loge zu bringen . Im letzten Kapitel spricht er sich beson¬
ders ernst über die drohende Wettgesahr des Bolschewis¬
mus  aaS . _

Vor der Unterzeichnung des Friedensvertrags
mit Österreich.

mz  Paris , 8. Sept . Die österreichische Delegation teilte
dem Obersten Rat mit . daß Staalskonzler Nenner  die Voll¬
macht erhielt , den Friedensvertrag zu unterzeichnen. Die
Unterzeichnung wird um Mittwoch vormittag  10 Uhr
stattsinden.

mz.  Paris , 8. Sept . (Havas .) Dem Schreiben , das die
Ermächtigung Nenners zur Unterzeichnung des Vertrags ent-
hält , sind zstei weitere beigefügt. Das erster« enthält die
Erklärung der Nationalversammlung . Fast zu jedem Artikel
wird ein Protest gemacht, jedoch sind auch die für Österreich
günstigen Klauseln , besonders die über Mestungarn . erwähnt.
Das zweite Schreiben ist ein Protest aller du ach den F cie-
denbvertrag von Österreich losgelösten deutschsprach,
l i ck. e n Gebiet«. — Der Friedensverbrag für Bulgarien
ist beendet und wird morgen den Mächten zugchen. die daran
besonderes unmittelbares Interesse habe».

Deutsch-tschechisches„Wohlwollen " für Österreich.
mz. Prag , 7. Sept . Tschrcho-sl »wakischeS Prssseduceau:

Der Präsident der Republik empfing gestern vormittag eine
Deputation der Stadt Wien  mit dem Vizebüezermeister
Emerling an der Spitze. Er wurde ein Vertrag über tie
.Kohlenlieferung abgeschlossen und der Präsident gebeten, diese
Sache zu unterstützen. Er erklärte, daß er die schwierig;
Lage in Wien anerkenn«, jedoch sei in Prag keine über-
flüssige Kohle vorhanden. Wir wünschen, sagte der Präsident,
daß die Beziehungen Österreichs uns gegenüber stets freund«
liche feien, so weit «s sich um wirtschaftliche Verhältnissehandelt.

Die Haltung Rumäniens.
(Sitte neue  flott der Entente. — Kein rumänischer Donber-

frirden mit Ungar».
mr . Köln, 8. Sept Laut „Köln. Zig." melden Pariser

Blätter , daß die von Balfour redlgiette neue Note, die im Auf¬
trag des cteifttn Rats der rumänischen Regierung im Laufe
die>er 2?ivf>e in Bukarest überreicht werden wird, von
»tau» veitstchtqea und versöhnlichen Geist getragen«st. —Ein

Ungar irchcr Frietensabgeovdneter erklärte ., die Meldung , daß
Rumänien mit Ungarn «inen Sonderfrieden abschließen wolle,
sei fatsch.

Überreichung der rumänisch»» Antwortnote.
Dz  Paris , 8. Sept . Der „Tempr " glaubt zu missen, daß

die rumänische Dc.'rgvtirn am heutigen Montag denr Oberste»
Rat tie  Rci « der rr manischen Negierung «Heraeben wird , in
der diese die Grünte darlogt, warum sie den Friedensvertrrg
mit L stcrre' ch nicht unterzeichnen könne. Die fficigenmfl
stützt sich bekanntlich aus einige Klauseln , die den Schutz der
Minterbe t and tie Entziehung des Rechts, selbständige Han¬
delst ertrage akzuschließen, und ferner gewisse Bahntaxen be¬
treff«».

Der Frsedensvertrag mkt Bulgarien.
tnz. Berlin , 8. Sept . Wie dem . L.-N." aus Basel ge-

MEldet wird, hat laut „Basler N.rchr." der Oberste Rat end-
gültig den Vertrag mit Bulgirie » gutgrheißen . Bulgarien
"utz auf Thrazien verzichten  und später von den
Alliierten festzusetzendeNeugestaltung annehmen . Dafür er¬
halt es ten freien Verkehr mit dem Hafen von Dedea-
gatsch  und die Benutzung der Schifsahrtslinie sowie die
Binnenschiffahrt auf der M-aritza.

Wilson zur Dölkerbundsfrage.
urr. Amsterdam. 6. Sept . Das Pressebureau Radio meldet,

daß Präsident Wilson in einer in IndiunavoliS vor mehreren
raufend Personen gehaltenen Rode mit Bezug auf den Völker¬
bund erklärte, jedermann habe einen Teil seiner Souve¬
ränität  aufgegeben , wenn er das Versprechen abg-be, oaß
er ^ 5 ^ Echte seines Nachbars achten wird . Er könne nichts
Verdächtiges darin erblicken, zum Nutzen der Allgemeinheit
ein solches Versp.echen abzugeben. Bezugnehmend «ruf die
Regelung der Echantungtrage erklärte Wilson, Japan gib
wiederholt das Versprechen, daß es die Schantung -Hrrlbinsel
an China zurückgcbenwird. — In seiner in Columbia gehal¬
tenen Rede sonderte der Präsident daS amerikanische Volk
ans , allen seiner. Einfluß anzuwenden , damit der Senat den
Friodenötertrag mit Deutschland annimmt . Wilson prophe¬
zeite. daß der Senat den FriedenSvertcag annehmen wird
und sagte, wenn der Friedensvertrug angenommen sei, dann
würden die amerikanischen Truppen niemals wieder über
daS Morr zu fahren brauchen. Der Grundgedanke des Ver¬
trags sei der, daß nicht die Negierungen , sondern die Völker
Nationen auSmachcn. Zum Schluß forderte der Präsident
dringend zur äußersten Z'isam'ne'-o-beit zwischen Kapital
und Arbeit, zwischen Staat und privaten Interessen sowre
auch zwischen den einzelnen Gruppen auf.

wz. Amsterdam, 6. Sept . Das Pressebureau Radio meldet,
daß der Ausschuß de? Senats für auswärffg : Angelegen¬
heiten beschloß, den Fnedensvertrag nicht nur mit Vorbe¬
halten . sondern auch mit den 38 unmittelbaren Abänderungen
an den Senat weiterzugeben.

Die Frage des Protektorats von Syrien,
mz. Amsterdam, 6. Sept . Laut „Telegraaf " meldet die

..Times " aus Damaskus , daß die Christen in Syrien
wünschen, daß Frankreich  drS Mandat für Syrien er¬
halte . daß jedoch die Mehrheit der mohammedanischen Be¬
völkerung dagegen ist.

Amerikanischer Kredit für Italien,
mz. Washington, st. Sept . iReuter .', Das Schatzamt

gibt bekannt, daß Italien ein Kredit von 17 Millionen
Dollar gewährt wurde. ' ,

Hoover ln London.
mz. Paris , 6. Sept . (HabaS.) Hoover hat sich am Frei¬

tag nach London eingeschifst. von wo er sich divekt nach
Amerika begeben wich. Vorher wurde Soovcr von Clemen-
cran in Gegenwart von Clementel und Loucheur empfangen.
Elemencc.au äußerte sich Hoover gegenüber, wir sehr dir
fran -ösisck.e Regierung sein« Dienste während des Krieger
zu schätzen gewußt habe, soivohl als Verpflegungsminister in
ten besetzten Gebieten wie atS Verpflegungskommissar der
reu entstandenen europäischen Staaten . Clemenceau unter¬
hielt sich des weiteren mit ihm über die zu treffenden Maß¬
nahmen zum Wiederaufbau des normalen Betriebes und oer
Wiederherstellung de? ökonomischenLebens und druckte die
Hoffnung aus , Hoover möchte bald zucückkannnen, um gemein¬
sam da? begonnene Werk zur Hilfe Europas und der ' ganzen
Welt fcrtzuführen . ___ ____ _______ _

Die Lage in Oberschlesien.
Di« interalliierte Militürmission in Oberschleste«.

mz.  Benthen , 7. Sept Heute vormittag werten die in-
teralliierten MilitävmPonen an di« deutsch-polnisch« Grenze
fahren . General Du Pont  beabsichtigt, sich nach Krakau zu
begeben und heute abend noch nach Kattowitz  zurückzu-
kören . Tie drei Generale Dupont , Malcolm  uno
B a n r i r i a g n a,  sowie der japanische  Hanvtmann Ischo
gedenken Moriiagrlend Oberschlesien zu verlassen . Die än¬
deren Mitglieder der interalliierten Mission werden vorläufig
nech Ueitcr in Obersthlesien verbleiben.

Zur Abschießung eines deutschen Flugzeugs.
mz. Möftrisch-Ostrau , 6. Se.pt. Das Tscheche -Slowakische

Pressebureau erfährt vom Oberkommando der Overations-
armee:  Gestern abend wurde ein deutsches Flugzeug zwi-
schen Pclanka und Sti -bnig infolge unserer Beschießung zur
Landung gezwungen. Es war in Glriwitz abgeflogen, um
«'neu Cr 'entieruiwSflug über das obersch.'esische Industrie¬
gebiet. hauptsächlich läng? der Grenze entlang , auszuführen.
DaS Flugzeug hatte sich verirrt und hatte die Demarkations¬
linie überflogen Di« Flieger, ein Leutnant und ein Offizier-
stellncrt' etcr , verbrannten das Flugzeug. Sie werden an die
pvruß-jchc Grenz« gob ratzt, .

Deutschland.
Erzbergers Anklage gegen Helfferich.

mz. Berlin , 7. Sept . Die Morgenblätter veröffentliche»
ein Schreiben Helfferichs cm den Reichspräsidenten . Wort»
Helfferich daran erinnert , daß drei Wochen vergangen sind,
seitdem das Reich-justizmimstecium . mit der Prüffrng de-
gegen ihn einzureichenden Strafverfahrens beauftragt wor¬
den ist und im Interesse der Reinlichkeit .' es öffentliche»
Lebens entwede» ein gerichtliches Verfahren vor aller Öffent¬
lichkeit fordert oder daß aus dem Unterbleiben eines solchen
Verfahrens die einzig mögliche Folgerung gezogen wrrd.
Sollte der Reichsfinanzminister sich dieser Alternative noch
länger zu entziehen suchen, so würde er genötigt kein, die bis.
her geübte Zuruckhaltung ballen zu lassen. Wie die „Voss.
Ztg.' hört, bat das ReichSjusttzamt di« Prüfung des Materials
beendet und dos Ergebnis der Untersuchung dem Reichs¬
kanzler unterbreitet , der entschieden hat. ' daß namens de«
ReichSministeriums Strafantrag gegen Helfferich aeftelltwird.

mz. Berlin , 7. Sept . Der Reichspräsident richtete a»
Helfferich folgendes Schreiben : Auf das gefällige Schreiben
vom 5. September beehre ich mich Eurer Exaellenz mitzm
teilen, daß das Reichskabineit dieser .Tage beschlossen hat, auf
Veranlassring Erzbergers Strafantrag bei dem preußische»
Iustrzministerium gegen Sie zu stellen.

Der internationale Schnellzngsverkehr.
Berlin , 6. Sept . Die Nachricht, daß in den Verbands-

fret ' en neuerdings lebhaft Stimmung gemacht werte , die
rnternationolen Schnellzüge nicht mehr über Berlin , sonder»,
über Wien zu führen , um damit eine vollständige Au§-
schlietzvng Berlins aus dem internationalen Reiseverkehr zu
er.c-elen. wird, wie der „9?. L.-A." melde:, ,tn hiesigen amt-
lick-en Stellen für durchaus falsch erklärt . Gerade das
Gegenteil  sei der Fall . Dr« Verbandsmächte hätten sich
bereits mit Deuffchland in Verbindung gesetzt, um eine
baldige Aufnahme  des internationalen Schnellzug-
Verkehrs zu ermöglichen. Zwischen Frankreich und Prag
seien jedrub Verhandlungen gepflogen worden , um einen
Schnellzugdienst Paris -Prag unter Vermeidung deutschen
Gebiets einzurichten ; da ein solcher jedoch ouvch die gewal¬
tige Verlängerung der Reisestrecke sehr teuer und langioi ' rlg
würde, sei man in hiesigen amtlichen Kreisen der Meinung,
daß au? diesem Plan nichts werden wird.

Bedeutende Rechtsverschiebung bei de» Wahlen
ln Oberhessen.

mz. Berlin , 8. Sept . Nach der „Boss. Ztg ." ergaben dis
Provinz -alwablen in Oberhessen  im Vergleich zu den
Wahlen zur Volkskammer eine bedeutende Verschiebung nach
rechts.  Den größten Verlust hat die Demokratische Partei,
die vcn den zu erwartenden a cht Mandaten nur zwei  er¬
hielt. Baiiernbund und Deiitschaationale echielten 15, Mehr¬
heitssozialisten 18, Deutsche Volkspartei und
je 5 Mandate . _ '

Aus dem besetzten Gebiet.
Beigeordneter Adelung wieder im Dienst.

mz Mainz . 8. Sept . Der Oberbcseblshaher der 10 Armee
Gei-eral Manain hat dem Beigeordneten Adelung  der sich
sert Ankang Juni in Darmstadt cmfhielt, gestattet , sein« Dienst,
gescharte >n Mainz wieder auszunehmen , nachdem dieser er-
kstir, hat , daß er ten Gebrauch des Streiks als polittfch*-s
M .ttel ^ verwerfe. Infolgedessen hat Beigeordneter Adelung

^viaae zar Wa-Hl als Oberbürgermeister der Stc-bt
Offcnknch zuruckgezogen.

Tie „Analhängigen " und die Absplitter » rgSbemühungen.
. .. Wiesbaden , 5. Sept . Wie die sozialdemokratische „Volks-
stimme mitteut , steht sich die unabhängige sozialdemokratische
Patter hier veranlaßt , von den Sonderbündlren recht deutlich
abzurucken.  Sie erklärte, daß sie mit den Treiben ein¬
zelner Ouerkopfe nichts gemein  habe und unweigerlich
zeten aus der Partei ausschließe, der nachweislich eine Agi¬
tation sar die Tortenpläne ober die Rheinische Republikentfalte-

mz. Berlin , 8. Sept . Wie die Mittagsblätter au«
Düsseldorf  melden , veröffentlichen die Führer der unab-
hängigen sozialdemokratisch:» Partei in den drei westlichen
Bezirken eine Erklärung,  in der ausgeführt wird, daß
d,e II. S . P . mit den LoölösungSbestrebungen deS Zentrums
nichts gemein habe, sie auf das entschiedenste zurückwetse und'
mit allen Mitteln bekämpfe. Wenn einzelne frühere Mit¬
glieder der U. S . P . diese LoSlösungSbestrekmngen de.
günstigen, so müsse die U. S . P . diese Politik ablehnen und.
könne als Partei nicht verantwortlich dafür gemacht werden.

Ein Einspruch der oldenburgischen Regierung.
Oldenburg, 5. Sept . Wie wir von zuständiger Seite er-

fabren . hat die okdenburgisck« Landesregierung gegen die ge»
setznidrige Umwälzung in Brrkenfeld Derwahounq eingelegt.
D,e vorläufige Regierung ist weder vom Reich noch von
Oldenburg anerkannt . Ihre Berffigungen haben keine Gül - !
ffgkeit. Die oltenburqischr Regierung bedauert , augenblicklich!'
außerstande zu sein, die treue Bevölkerung L - kenfeldS gegen!
die ibr angetane Unbill zu schützen. Reichs- und Landes - >
regierung werten nach Kräften bemüht sein, auf Grund der
intrrnat ' onalen Vorträge »nd deS deutsch:» Staatsrechts
wieder geordnete, ten Interessen der Bevölkerung allein ent-
sprechende Zustände herbeiz,rführen . Für all : Beamten , die
treu zur verfassungsmäßigen Regierung stehen, wird gesorgt.
Ihre gesetzlichen Rechte köaox« i&agR nicht vLckiumnert
Worten . * ■ >" • *
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Ausland.
Doua«ftaaten.

niL. <kiu segenrrvolutionärer Komplott in Prag. Prag.
S. Sept. .Infolge der gestrigen Ereignisse in Prag wurden folgende
Personen verhaftet: Der ehemalige Fürst Friedrich Lobkowitz, der
ehemalige Fürst Franz Zonko Lobkowitz, ein Sekretär de? Ministe¬
riums der Landesverteidigung, zwei weitere Beamten des Ministe,
rimns für nationale Verteldigung, ein ehenralizer österreichischer
Rittmeister, ein tschechischer Winkeljournalist und drei Frauen.
Weitere Verhaftungen werden erwartet, da 'eie Polizei angeblich
einem Komplott  auf die Svur gekommen sein soll. Wie tschechi¬
sche Blätter melden, sei gewiß, daß einige hohe Kirchenwürde »»
träger,  nmuenttich ein deutscher Bischof, ein Führer der tschechi-
schen Klerikalen, in die Affäre verwickelt sind. Der Jesuiten¬
orden  gab angeblich 100000 Kronen für klerikale awtirepubli»
konische  Arbeit in Slowakien her.

Belgien.
mz. Dar Todesurteil für einen slämifchen Akttsiste». Berlin,

5. Sept. Nach einer „Lokal-An;eiger"-Meldung aus Rotterdam
wurde der flämische Aktivist Bormes von den Geschworenen in
Brüssel zum Tode verurteilt.

Frankreich.
mz.  Der Gesundheitszustand de» Herr» EaMaux. Paris,

ü Sept, Der Verteidiger Coillaux' ersuchte den Start ^mwalt beim
Kaflationshof, Caillaux wegen seines Gesmidheitszustander ins
Krankenhaus  zu überführen. — 2a - Paris,  8 . Sept. Die
Vntersuchungskommission des Obersten Gerichtshofes, die am
Samstagnachmittagtagte, prüfte am Schluß der Sitzung das Gesuch
Caillaux', das die Überführung des Angeklagten in ein Sanatorium
verlangt. Die Kommission soll sich, nne verlautet, in zustimmendem
Sinne ausgesprochen haben.

mz. Mehr Gehalt für die KammermitgNeder. Berlin.  6 . Sept.
Wie der „Lok.-Anz." aus Paris meldet, soll noch vor Seffionsschluß
das Jabresgehalt der Abgeordneten ans 18  000 Franken aus T«ue»
rurrgsgründ«! erhöht werden. '

Italien.
mi . Der direkte Drahtverkehr Italien -Deutschland. Bern,

fi. Septl Nach Mailänder Blättern haben sich die Militärbehörden
mir dem direkten Telegraphenverkehrzwischen Italien und den
Mittelmächten einverstandenerklärt.

England.
W. T.-B. Lord Beressord t . Amsterdam,  8 . Sept, Reuter

meldet aus London, datz der britische Admiral Lord Beressord im
Atter von 78 Jahren in Schottland plötzlich gestorben ist.

Amerika.
mz.  Die wirtschaftliche Konferenz im Herbst. Rotterdam,

ü, Sept. Der „Nienwe Rotterd. courant " meldet aus New flork,
daß Besprechungen zwischen den Bettretern der Arbeiter, des
Kapitols und der Landwirtschaft vom 6. bis 10. Oktober in
Washington stattfinden werden. Wilson lühtt den Vorsitz. 1b Teil,
nehmer an der Konferenz werden ,-on Wilson nach den von ver-
schiedenen Gruppen vorgelegten Listen selbst ausgesucht. Gompers
wild einer der Arbeiterabgeordneten sein Anck wird der Bund der
Eisenbahner auf der Konferenz vertreten sein, obwohl er nicht
zum amerikanische Arbeiterbund gehört. — mz. Washington,
f . Sept . Wilson beabsichtigt eine Konferenz zwischen Bcrttetern
der Stahlarbeiter und der Dtahlkorvorationzu vereinbaren, um da¬
durch den drohenden Streik ab zu wenden.  Einige Führer
der internattonalen Verbandes der Stahlindustrie kommen hier am
Dienstag zusammen, um über ein gemeinsames Vorgehen Beschluß
zu fassen.

mz. Einschränkung der amerikanischen Getreidekieseruoge» für
Europa. Bern,  5 . Sept. Rach der „Perseveranza" sollen die Bor.
einigten Staaten dem Interalliierten Wirtsch.istZrat mitgtteilt haben,
daß die Gctreidelieserungen nach Europa eingeschränkt werden
müssen. Es könne nur die Halste  der geplanten Menge, und
zwar bereits zu Mehl verarbeitet, ausgrsühtt werden.

Ostasten.
mz. Autonomie für Korea! Versailles,  0 . Sept. Rach

Meldungen aus Yokohama unterzeichnet« der Mikado ein Dekret,
wodurch Korea Autonomie und Reformen  versprochen werden.
Die Militärverwaltung wird durch die Zivilverwaltung ersetzt.

mz.  Ein polittscher Anschlag in Korea. A mst e r d a m,
6. Sept. Der „Telcgraas" meldet aus New flock, daß offiziösen
Blättermeldungen znsolg« auf den nenen lapanisch:» Gouverneur
vo« Korea ein Anschlag verübt wurde.

Die gemeinsame rote Gefahr!
Gin roter „internationaler Jngendtag ".

mz. Berlin, 8. -Sept. Die sozialdemokratilchvn
Jugendorganisationenveranstalteten gestern in Berlin und Bremen
einen internationalen Jngendtag. Trotz des Bel igerungLzustand>s
und des Umzugsverbotes zogen die Teilnehmer in geschlossenem
Zuge unter Vorrntragung roter Fahnen  und Absingung der
Internationale durch die Stadt. Durch RegierungStrrppen wurden
die Demonstranten zerstreut,  ohne daß es zu besonderen Zwi¬
schenfällen kam.

Ein erfolgloser Anschlag a»rf Lrttvrv-Vsrbeck.
mz. Berlin, 8. Sept. Die Morgenblätter melden: General

v. Ätttow-Borbeck hielt am Samstag in Stargard einen ^ ottrag.
Beim Ersteigen des Wagens nach dem Bortraz krachte em Schutz.
Der General blieb unverletzt, der Attentäter wurde verhaftet.

Die Forderungen der nnterrn Beamtenschaft.
mz. Breslau. 8. Sept. Die soziale Arbeitsgemeinschaft^ der

unteren Beamten im Reich-, Staats - und Kommun aldien st und der
Ottsausschuß Breslau hatten ftir gestern hierher eine Versamm-
lung einbernfen, in der die Forderungen der unteren Beamtenschaft
besprochen wurden. An der stark besuchten Versammlungnahmen
u. a. die Mitglieder der Nationalversammlung Lobe(Soẑ ,, Zedier
(Dentschnat.1 und von der preußischen Landrsverzammlun»
Simmer (Soz.) teil. Es gelangte «ine Entschließung zur Annahme
in der gefordert wird, daß es in .Zukunst auch ohne abgeschlossene
höhere Schulbildung und ohne Zugehörigkeit zu ein« bestimmten
Volksschicht allen  Beamten möglich sein soll, auch rn dre hoch-
sten Stellen der einzelnen Verwaltungen zu gelangen und daß den
unteren Beamten Gelegenheit zur besseren Berufsfortbii.
düng  aegeben werde. Eine weitere Entschließung fordert schttetzl ch
Erledigung der in Aussicht gestellte» Heraussrtznng der Stadt Bre--
lau in di« Wohmrngsklasse A.

Einberufung einer neue» internationale» Tozialisten-
kongreffes?

W. T- B. Amsterdam. 8. Sept. Das Preflrbrreau Radio mtt-
det aus Washington, daß der nationale sozialistische Kongreß zweas
Zusammenfassung der radikalen Kräfte in der ganzen Welt einen
neuen internationalen Sozialiftenkongreß einbernfen wird.

Wiesbadener Nachrichten.
Zur Schuhwarennot.

Die Schuhwrwenrwt wird nachgerade To groß, boß sie
allenthalben die iBevSlkerung mit 'banger Sorge für den tont*
Enden A'iriter erfüllt . - Bei den zuständigen Instanzen stnnt
rr-cui schonl-anae über Awe-ckdienlich-e Maßnahmen nacĥ wie dem
immer größer u-erdewden Ledermangel abzuhelsen ftr . Leider
vergeblich, denn so lange nicht geschlachtetwird, gibt ei f̂tute
Häute und — ohne Harrte kein Leder. Jmmechin durfte «S
schon viel zum Tuten beitragen , wenn alles geschieht, um
wenigstens di- Verteilung  der noch vorhandenen kleinen
Bestände in aevcchter Weift vorzun- hmen und dabei vor allem
die miNl-erbem'ittlte BewAk- vung zu berühsichr-gen, di-e sich
nicht Preise von 100 bis 160 M. für ein Paar Ttteftl . wie man
sie mtzt auch hier in verschi-eden-en Geschäften ausgestellt sieht,
anlegcn kann. ES ist deshalb folgende Nachricht aus Berlm
vvm Samstag von einigem Interchft . wonach sich dort in r.
Reichszentrale für L-eimatdiewst eine Versammlung , an welcher
Vertreter d- r « bt Verbände de» Schubwuren^ewerbes un-d
.Handels. Vertreter der Regierung und Vertreter der Jach- und
Tagespiesft teil rahme u, mit 'der künftigen Organisation der
Schuft::arenverteilunq befahte und Mitteilungen der Sinte¬
rung enrgegenn«hm. Der Vertreter des Reichs-
Wirtschaftsministeriums  teilte mit , datz sich der Re¬
giert,ug «in Konsortium zur Verfügung ae'tellt habe. daS unter
strengster Kontrolle der Regi-erung als Kommi'sionär des
Reichs für die Verarbeitung der v 'vhandenen Lederbestände
sorgen nerde . Bei der Ausschreibung der Aufträge werden m
erster Reibe d-e stillgelegten Fabriken in der -Schuhwavein-
industrie und daS Schuhwarenhandwerk bersicksichtigt werden.
Bei Verteilung der Schuhwa -ven an die minderbe¬
mittelte Bevölkerung  soll der Preis der Zeit vor dem
1. st'iai zugrunde gelegt werden , so datz sich der Preis für einen
anständigen Stratzenschsth auf 36 bis 10 M. stellen wind. Von
der Regierung wird alles getan werden, um in kurzer Zer-
einen narmaien Schub zu verhältnismäßig billigem Preis an
d>e minderbemittelt « Devülkerung aibzuqeben. Es werden Matz,
nohnien getroffen werden , um jegliche Schiebung aukzu-
schlienen. Tie Verteilung jener Schuhwaren wird durch die
Kim.mur.en organisiert werden . Aus Kreisen der Versamm-
lung wurden lebhafte Zweiftl laut , ob es den Kommunen
möglich sein werde, las Schuhlverk vorurteilslos und sachge¬
mäß zu verteilen . Schwere Klagen wurden ftrner geführt
ül «r eine Aus -chaltung des S -huhwarenhandeckSbei der Ab¬
gabe des Schuhwerks. Auch die Feststellung der Minderbe-
niitteltk-cit nird 'Schwierigkeiten bereiten . Ter Vertreter der
ReichSlekerstelle erwiderte , die Regierung müike unbedingt
Garantien haben, datz den Minderbemittelten , -> billi^ n Prei-
>> .r das Echuhwerk geliefert werde . Die Fest'etzung. wer als
minderbemittel .' anzusehen ist, soll durch di« Kommunen den
Verhältnissen «nts-pr«chend 'erfolgen. Eine Ausschaltung de?
Schubn.arenbanttels sei nicht 'beäbsichttgt. — Hoffentlich kom¬
men wir bei der -rrrgefehenen Verteilung billiger Schuftvaren
im besetzten Gebiet nicht zu kur \.

Morgen-Ausgabe Er« -S Matt , « r. « 8 ._
Die Spartätigkeit im Regierungsbezirk Wiesbaden.

Am 31. Januar wurde eine Sonderecheftmg über d-k«
Geschäfttciaeftiisse der preutzistt-en Sparkafien vorgenommen.
deren Ausfall nu-rmellr veröffentlichst chorden ist- OchwVr.nr n'rh.t aut möglich, da dl« -o«.

gesamten Einlagen tei den öffrritlichen SParkasien .
tzcn cm 31. Dezember 1918 zusammen rund W ^Milliarden
Mark . 19i6 betrugen sie nur rund 14% n»d 191 nur rund
17% Milliarden . Sie sind im letzten Jahre also um » rw
zent gest-egen . Dabei mutz man aber noch berüchicht'geu. datz
die kleinen Vereins - und Genossenschastsfporkassengrer nicht
mitgerechnet si: d, sondern datz es sich nur um die offtnr . icĥ u
Sparkasien handelt . Im , Regierungsbezirk Wies¬
baden  betrugen die Einlagen  am 31. De ;emv-c^i >'is
001  842 000 M Im Jahve 1916 380 541 000 M. und rm Lahre
1917 470 236 000 M . Gegen das Vorjahr sind sie als , <9.8
Prozent gestiegen. Damit steht der Regierungsbezirk Wies,
loden etwas uwer dem preußischen Durchschnitt. Den dochsten
Zuwachs bat der Regierungsbezirk ,Koblenz mtt 37,8 Prozent
zu terzeichnen Die gesamten Rücklagen  der Svarkasien
im RkgierunaSbezirk Wiesbaden betrugen 231 090 000 M. vrch
rreiftn gegen dak Vorjahr einen. Zuwachs vcn 13,6 Prozent auf.
Legt man die Volkszählung vom 1. Dezember 1910 zugrunde,
so kr-mmen auf -en Kops der Bevölkerung in Preußen 82v M.
Spargelder ie-ir.schließlich der Kriegsanleihen ), im Regiernmft.
Lezirk Wiesbaden aber nur 688 M.

— Dir Kuhhaut teurer als dir Kuh. Die Mißstände in der
Ledrrusirtschoft toben sich derart entwickelt, daß der Preis , den
der Verkäufer einer Kuh beim Verkauf an di« .Kommunal¬
oder Viehhandeisrerbände erhält , nicht hoher öfter noch niedri¬
ger ist als der Preis , den der nächste Verkäufer beim Verla !g
der Haut erzftlt . Da dieser Zustand auf die Dauer unhaltbar
erscheint, veabsichtiyl daS Reichswirtschaftsminrst « .
ru  m die so erzielten Zwischengewmne der Offentllchkeit
wieder ruzufühien.

— Jagdverpachtunge « — Jagdpachtstrettfragen . Wve alles,
so werden -auch QruH der Ja «gÄ, die be ĉrnrrtlich seit rurz -em
neyeden i t̂, Hang bebeutexib höhere P ^ eisc  ctgtc **»
Die in den 'letzten Tagen stattgehabten Jagdoerpachtungen
brachten eine so bedeutende Steigerung der Pachtprerft , daß sp¬
recht auger .fällig erscheinen. So wurde dieser Tage dre Wcud-
pocht in Hallgarten  im Rheinyau an die Weingutsbesitzer
W. Jossen Caspar Hetz von Ostrich und Johannes OM m
Winkst zu dem Höchstgebot von nicht weniger als 2790 M. zu-
geschlagen, während der bis jetzt gezahlte llLachtPvelS srch ans
nur 760 M stellt« Die Gemeindeijagd in Dexheim in Rhein.
Hessen stieg von 1630 aus 3468 M. Die Gemeindejagd zu
Mommenbeim wurde von 2106 auf 4500 M. in die Höhe, ge¬
trieben . Die stärkste Preissteigerung erfuhr die Gemerndejaeb
zu Weinotsheim in Rheiqhesfär . die zum Preis von 4900 M.
zuaeschlogen w.-rde . Der bisherige Pachtpreis betrug 1950 Dt.
— Während de- Verbots  der Jagden rm besetzten Geb« i
entst !vd dft vie>. umstrittene Frage , wie cs mit der B e z n h »
l u n g der Jagdpochten während dieser Zeit zu halten sei, ohne
daß bisher ein befriedigender Ausgleich gefunden wurde.
Enien gangbaren Ausweg scheint nunmehr die Gemeinde
G e r se n h e i m gefunden zu haben . Sie erließ den Pächtern
dr« Packtsumme für die angegebene Zeit unter der Bedingung,
datz dio'e den W'ldschaden übernehmen Die Gemeinde beab¬
sichtigt nesierhin , een Pachtausfall als Besetzungsschaden bei
dem EntschädigiingSauSschutzin Berlin anzumelden, den auS-
gerallcrien Pachtbetrag also vom Reich anzufordern . Man ist
in Jage , kreisen iveithin gespannt , wie sich dieser zu der Sache
stellt.

— Die neue Kreisordnung . In der im Ministerium bes
Innern fertigoestellteu neuen Kreisordnung werden die Amts¬
bezirke den Charakter von Kommunakbezirken erhalten . Der
Amts börste ber  soll als kommunaler Selbstverwaltungr-
beamter von der Amtsvevsammlrrng gewählt werden, deren
Wrft wiederum von der Gemeindeverstaltuna nach dem Ver-
bälttiiSn ab!reckst erfolgt Während den AmtSvorttehern jetzt
im wesentlichen nur Polizeibefugnisse zustehen, wird ihnen in
dem Entwurf das Armen - und Wegewestn übertragen werden
und außerdem wird gestattet , ihnen Kommunalaufgaben zu
riLerweiieii, die jetzt in der Hand der Gemeinde liegen. Auf
diese Werft können Meine Gemeinden zu großen keistunys»
fähigen Verbänden zusammengefotzt worden und daS Dasein
der Zweragemeinden rann ein Ende finden. Beabsichtigt ist.
das Verfahren später auch bei den Kreisen durchzuführrn. DieS
dürfte dann in eurem Beschlutzverfahren geschehen, während
es fttzt nur durch doS Gesetz möglich ist.

— A»S dem Organisationsleben beS Handwerks. Bo reit«
etwa zwei Iah, « vrr dem Krieg machten sich Bestrebungen
geltend, die darauf hinzielten , die Wiesbadener HanS-

(39. Fvnstrung .) Nachdruck verboten.

Dtta Osterruth.
Lina kustts « Gsschtchta.

Don Käthe van Beeker tz.

Eigentlich befand sie sich doch in einer sehr peinlichen
Loge,"aber es wurde ihr gar nicht schwer, sich darein-
zufinden und diese Peinlichkeit zu vergessen, eben weil
der Fremde ihr kaum wie ein Fremder , sondern wie
ein alter Bekannter vorkam. Als er Sie jetzt mit gutem
Humor und liebenswürdiger Höflichkeit einlud , aus dem
breiten Mauerrand , der das Eartengitter trug , Platz
zu nehnten, ließ sie sich gar nutzt weiter nötigen , son¬
dern schwang sich, von seiner Hilfe unterstützt , flott in
die Höhe und rückte sich behaglich auf ihrem « itz zurecht.

Er schwang sich ihr nach, nahm neben ihr Platz , und
nun saßen sie beide im silbernen Mondschein.

Über ihnen hing ein Zweig gelber, köstlich duftender
Rosen, und durch die Eitterstäbe drängten sich schwere
lila Elyzinientrauben . Der diachtwind trug ab und
zu einen »erklingenden Ton der anscheinend noch immer
fortdauernden Prozessionsmusik zu ihnen herüber , und
aus dem Lorbeerbaum , der sich neben dem Tor in die
Luft streckte, klang es wie leises, halbträumsndes Vogel¬
gezwitscher.

Eioentlich war das wundervoll . Etwas abenteuer«
lich, etwas sonderbar und geheimnisvoll , aber eben
deshalb doppelt köstlich. Wie losgelöst von allen All¬
tagsbedingungen sahen sie, zwei fremde, vom Schicksals-
uinde zusammengewehtr Menschenkinder, in stiller,
nächtlicher Einsamkeit und sahen sich staunend und
lächelnd an.

Und sie gefielen sich gegenseitig sehr gut . Wirklich,
wenn nicht das Schicksal für sie gewählt hätte , sondern
sie selbst zur Wahl zugelasien wären , hätten sie sich
kaum etwas Besseres ausgesucht. Dita fand ihn nach
wie vor wunderbar vertrauenerweckend , und er gestand
M heimlich, datz er selten etwas so Lietzlicher und

Sympathisches gesehen habe als diese blonde, schlanke
Zu fallsgefährtin.

Es war gar nicht übel , hier zu sitzen, zu warten
und den Stimmen der Nacht zu lauschen, die heimlich
und leise über sie hin klangen . Ter Mond erzählte von
hohen, jilbernenBergen , aus denen weiße, reine Blumen
blühten , Blumen voll keuscher Frische und stiller Heilig¬
keit, die Luft säuselte von blauen Wogen, aus denen
goldene Kähne zu fernen , wunderbaren Inseln zogen,
und die Rosen dufteten sommerliche Märchen von
Blütenpracht und Nachtigallsung , von leuchtenden
Johanniskäfern und bunten Schinerterlingen . Es war
sehr schön, hier zu sitzen und zu träumen . Keiner von
beiden sprach es aus , was die Srinimen der Nacht ihm
erzählten , aber beide hörten und empfanden sie den
Zauber , der aus ihnen webte und sie märchenhaft um¬
spann.

„Wie gut es sich mit Ihnen schweigen läßt ", sagte
er endlich.

Sie lächelte.
„Soll das ein versteckter Tadel oder ein ernsthaftes

Lob fein?"
„Ein ernsthaftes Lob. Mit Leuten gut reden, das

ist gar nichts, das ist angelernte Kunst, aber mit jemand
gut schweigen zu können, ohne ein peinliches Gefühl zu
haben, das ist Sympathie ."

„Ja ", gab sie träumerisch zu. „Aber liegt das nicht
in der augenblicklichen Stimmung der Nacht?"

„Ich glaube nicht. Sie wirkt freilich wundersam
beruhigend und befreiend . Run sollte noch eine stille,
sanfte ' Glockenstimme über uns hinklingen . Wandern
sie nicht in dieser Nacht gen Nom, all die Kirchen-
glocken? Wir wollen einmal die Augen aufmachen
und hock in den Himmel schauen, vielleicht rauschen He
eben über uns fort ." V

Lächelnd hob Dita den Blick. Über die silberne
Mondscheibe zog eben ein feiner , weißer Wolkenschleier.

Ihr Gefährte wies daraus hin.
„Das sind sie. Sehen Sie nur !"
JSÄjt  dicken, wackelnden Glvckeu?"

..Nein , nein , so muß man das nicht sehen. Man
muß den frommen Glauben und die Poesie darin ver¬
stehen. Die dicken, wackelnden Leiber bleiben hier,
aber sie verstummen , denn ihre Stimmen , die Glocken-
ĵ elen, schwingen sich auf zur Weihefahrt in die heilige
Stadt . Als Knabe habe ich ofr in diesen Nächten am
Fenster gestanden und auf den Pilgerzug der Glocken
gepaßt und bin mit ihnen gezogen über Berg und Tal,
ous kalter , trüber Winterszeit in oen blühenden, süd¬
lichen Frühling , durch die Tore der Ewigen Stadt , zu
Sankt Peter hin ! — Ja , das war schön zu träumen !"

„Ich habe nicht gedacht, daß Jungens auch so
träumen ", sagte Dita nachdenklich.

„Nein , tun sie auch nicht allemal . Ich habe es auch
nicht viel getan , ich war gerade solch ein nichtsnutziger,
wilder Bengel , wie es sich von Rechts und Geschlechts
wegen gehört . Aber nebenbei in irgendeinem Seelen¬
winkelchen saß die Frau Phantasie im purpurnen Ge¬
wand und hielt Hunderte von bunten Lichtchen in der
Hand , und ab und zu zündete sie eines an und zeigte
mir die Welt in dessen strahlender , farbenprächtiger
Beleuchtung — dann sah ich Märchen durch den Alltag
gehen.

Er strich mit der Hand über seine Augen und fuhr
dann , leise lachend, fort:

„Und dann nannten nrich dir Leute einen Faselhans
und Träumer ."

Er sah sie lächelnd an.
„Da habe ich mich aber hübsch bei Ihnen ringe-

führt " , sagte er kopfschüttelnd. ..Nun halten Sie mich
für einen fahrenden Sänger , der mit blut 'ger Hand di:
Harfe schlägt und in stillen Mondicheinnächten jungen
Damen den Glauben an sein gottbegnadetes Poeten-
tum beibringt . Weit gefehlt ! Tinen Schulmeister
haben sie aus mir gemacht, einen ganz prosaischen,
steifleinenen Kerl , in der einen Hand di? Fibel , in der
anderen die Rute . Nur die Brills und die Schnupf¬
tabaksdose fehlen noch, um das Schreckgespenst fertig zu
m-SW. M . M MejatfSufäungr
j • tSortsetzung fpfey
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Werkskammer noch tzv-m-fort a. M. ru verlegen, oder
aler in Frankfurt «. M. em solche« Ixest:twt' ;u errichten. daZ
Las Har- werk in  KnsrSftrrt und Umgebung umfassen s -llie.
!Die L»malk «rfilgdeWahtLe « Frankfurter Obermeisters Mi« '
Jung zum Vsrsitzncheii der HandwerkÄummerin Wiesbaden
wurde als er erste Schritt zur Verlegung der Kammer vc»
WwSbaden nach Frankfurt angesehen. Der Krieg lietz dfei'e
E« he auf sich beruhen. Run aber wird in Frankfurter H-.nd>
»erkerkrersicn feit der Besetzung der Brückenköffe Mamz und
Koblenz wieder darauf hrngearbeidet, in Frankfurt ein«
eigene vai ^ werkkkammer zu errichten, die nichtbesetzden Ge¬
bote de« RegrerurrtzÄxynkkkWiesbaden mm der Handwerkr-
wmmer W» Äbaben ioSzulösen und sie in Frankfurt auch mit
Terten der H^ndwerSkarnmer Kassel zu vereinigen. Sine lBer»
sammlung in Bad HrmGurgv. d. H„ von den Vorsiäwdexr des
dortigen HewervereremS, des HrrnblwerkerauSfckusies und des

für ^ftniwoerf i«tb Gewerbe cin&cntftit. rn bet
c«n Handwerks«mt für den OibertaunuL in Homburg zu erricht
t«N, bolchloifen wurde, nahm weiter einstimmig «ine Resolution
E , in der die Errichtung einer Ha-ndwerkSkannncr in Kronk-
^furt<r. M und der Änfchtutz de» HandwerksamtSObertaunuZ
sn d>« Frankfurter Kammer gefordert wurde, und die Vor¬
stände der obengenannten Handwerkervereine bsrustra«
wnden . ««fort mit den matzgebonden Behörden in Verband.
,lBT.gcn -tu treten.

- «kinigun, {« der chemischen Industrie. Di - im Rexh«
^rv >rtdministerium gepflogenen Ein igu ngsErhcmdlirngen
haben zu einem beide DeÄe befriedigenden Ergebnis geführt.
Det Tari'f für d'e k-aufuurnnrvschkn Nn-geslell'ten wurde irr ser-nen
wesenr.rchslLn Deiierr von den ArLwtgELern aebilliat mb m rD
tm Stuf dreier Woche fertiggostolltwerden.

— Wüsche kür WSchnrrinnrn. Der Ausschuß für Volk?
w-rtsthaft der Nativnalversammlung hatte üeschloffen, aus
fre«verdendcn HeeveSbejtcindenminderbennttelten WSchne-
rrnnen Bett- uird sonstige Wäsche zur Verfügung zu stellen.
Stoch Auflwbung der ZwangsbsN'rrtschaftung für Textilien
ww dw Ntnebsrrgierungdiesem Wunsch im Rahmen der all-
gemeinen Nvist« ndsrersorgung Nachkommen.

—̂ ErhShun? der Ânwaltskosten. Dem Zug der Zeit fÄ-

Mesdavener Tagbiatt. M-rgen-AuSgaLe. Erstes Blatt . Sette 3»
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Urcruarme von Aufträgen davon abhängig, daß die Partei fidi
jut Zahlung der Zuschläge von 50 Prozent verpflichtet.
„ , — neuer Schirberkniff. Die . Köln. Ztg " schreibt:
Unsere - ch'eber und Schleicher sind unergründlichim Erfinden
ireuer Kndfe und Schliche. NeuerbiugS geht das Gerücht, sie
hätten «ine starke Nachfrage nach amerikanischen
Me hl sacken  terursacht. aber nicht etwa, um die einqeiuri-
schen Papi- ,sacke der letzten Jahre zu ersetzen, sondern um
unter der amerckani-schen Sackletnwandhiille deutsches Mehl
als amerikanischer Erzeugnis an den Monn zu bringen. D .i
das deutsch« Brrtgetreide immer noch öfientlich bewirtschaftet
wird, kann es sich bei den: sauberen Plan nur um ein« auL-
pedehnte Echwarznohlerei handÄn, die darauf ausgeht, ihr ge-
sctzwi or.gr» Produkt in unverdächtiger Verkleidung zu hoben
Preisen zu verschieben. Pflicht der zuständigen Behörden
w-.rd c» sein, dem Handel in amerikanischen Meblsäcken enr-
sprechende Aufmerksamkeit zu witmen und sich die Leute ge-
nau anzufeben, die pötzlich ein so lebhaftes Interest« an dfefemuk«l >eeischen Ariikel bekunden.

— Nrnerungen im Postverkehr. AuS Berlin wird uns ge-
Meldet. Vom Oktober an wird das Reichspostmintsteriun,
nächtamil'ch ausgegebene. also im Privatweg herge¬
stellte Postkarte  w die in Form und Papierstärk« nicht
wesentlich den den amtlich ausgegebenen abweichen. für den
inneren deutschen Verkehr bis zur Größe der Paketkarten
(15.7 10,7 Zentimeter) und bi» zum Gewicht von 8 G-amm
zulasten. Für d:e amtlichen Postkarten werden die bisherigen
ALxx-essunaen (14 : S .Zentimeter) beibehalten. Ferner dürfen
vom 1. Litcber am gedruckt « Empfangsbestäti¬
gungen über Geldbeträge,  wenn darin der Betvag
der PcstanWeisung, Zah-Ikarte ufw.. handsckwifllich eingeoückt ist.
' Truck-achengebühr befördert werden.gegen die

— Ter beste.Rat für Reiselustige '»irtet jetzt wieder:
Bleibe -u Hause! Ter Rat ist um so dringlicher.' als die Der.
smxuiig der Ret oNeruntz mit den nötigen Vorräten an Lebens-
mrtteln »r.d Kuhle die Eisenbahnen, wie immer im Herbst
l«yr teaniprucht, wahrend denen Leistungsfähigkeit aus den
versch-etensten Gründen jetzt bekanntlich lehr beschränkt ist. Zn
den jetzigen Ernschrankunaenim Pei-sonenverkehr kommen
sichern. ct> ireiiere Man kann schon deSbalb keinen Plan im
voraus machen Sicher ist man, nur überfüllt« Züge <ma*.
tueffeu, xo man nur mit Mühe Platz findet und unter Nmstan-
üew wählend der «anzen Dauer der Meise stehen must. Die
Schwierigkeiten bringen Verspätungen mit sich, so da» das
Stel .en unter Umstanteu noch länger dauert, als man nach dem
Frhchlan gebofft halte. Im eigensten Interesse der Steife«.
™ A es i esbalb, alle wgonÄwie überflüfligen Reisen zn um-
terlaffen, Mar. soll nur wirklich drin̂ nde und
fc « Weifen zu ernsten Zwecken unternehmen. Me
Fechiere. ,st >etzt vom übel. Ost kann der Zweck der Reife awf,
e.ujavi .t'tm  WkZ«rr«icht werden. Häufig lohnt auchd̂ Er-
reichte n-.cht di« Muhen und Aufwendungen, die man für dieReife vorher m.ichen mußte. '

« ## dem Bereinslebe«.
* Unter Über-»- zahlreich« Beteilignag faad am » . Auanft die %Ontf

r^ r » }K.
süsinS 'vffiS '. ^ ÄK - vr 'lrä
2Sc^M 0*y li '1i!,‘“nil n rurchschnittlich ran 43 Miigli. dein betacht waren
Die U Sauptwandernngen und 5 Nachmittag, oanXruaqcn kannten titi

Waatersreunben anszum-.isen. Si« h, dem « aileab-eicht des^? Nechaars
bestand «ade ISIS 817 Mit-Serra Ludwig Becker betru, der Mitgliedeci. _ _ _ _

-liedei, von to « W. dahin ehBo 279 in Heeresdienst st- aden. W- hreM»

LLR -L? ŝ Lr? Sun"  L . WstiW^

iutnt  jum Ausdruck gebracht werden. Trotz der allgemeinen wirtschaftlichen
Niederganges, bnter dem auch der Nh.- und T.-Kl. mit seinen raini-
?!!?"4«i ,n bezug auf Eingang der Pachtgelder und Tnrmeintiittsgelder za
illDCtl nat , ifl DAS fi*rr*öf>nie ftiinfHit m rt*v>tt .«f« V*a.4»
We vorsichtige und spar

Einlage der Bausch«^ .... vrrrr-grung oer nruuren aus oer »̂augarrar
Abteilung unter Leitung des Herrn Batz

i».!k. „̂ »^ ^ >!l>eder durch Berichte nber alle AInbange!eg-njeitea auf dem
gehaltrn wb _ durch geeignete PSanderüerickte, Wander-

wisienswert« Mitteilung>.n auf dem tzcbieie der
auf die gemeinnützigenB-ftredungen und Ziele

der Nh. uns D.-Kl. ansmerksam gemacht. Die Wegeabteilm» unter Leitung
^ Turmwart Herr Ph . .'tissel haben sich

die ungünstige,: Arbeiter!erhältnisie lediglich auf die nci-
weirdigsten^nstandhaltungsarbeitm de; ausgedehnten WegemarNerungs-

der Turmaniage» beschränkt. Die Bücherei weist aegenwärirg
cnie, Bestand van etnm 40» Bücher (meist führer ) und über Ra Wege-
°LL-n Mitgliedern zur kostonfteien Benutzung zur V-rfügun«

" ^ .Rücklicht auf dis gesteigerten Ausgaben für Mstaiidhaltuna
^geniarkiernna und der Bauten des Klubs hat die Berlaminlung auf

Antr<m des V-rstande» b-schlosk-n. den Jahresbeitrag uan 4 M . auf 5 M.
ja erhöhen. Um auch den Mitgliedern und deren FamilisnrimehSrigen,
die nicht in der Lage stad, die Hauptwanderungeu mitzumachm, 8 -Iegen-

®u*'^ un fi h«» gefunden Waadrrfpartes zu geben, waide be-
K50»!? *’ -ü ? kommenden Jahre eine Anzahl Herren- bezw. Familien-
wanden-nge» aaszufuhTea, ebenso wurde bestimmt, für dieses Jahr noch-
!£**» .* ! . ta t»«'1»1« Sptingtoui (Au-gletchwande-aag) bestehen ,u lalfen.
Da,^ hochbetagte Borkaadsmitglied Herr Rentner Gz. Mades, Ser nahezu

“!? ^ üibf̂ wart tätig war, wurde in Anerkennung seiner Brr.
**“ .W hEc ^ ersan-mlung einstimmig zum Ehrenmitglied ernannt. Die

?iotr*f nb« « gab sslaende» Ergehn:-: 1. Borsttzeader Here
Gustav Bietor, 2 Barfitzender Dc. Milch, SchriMIhrer: Georg Hoos. Lud-
w,g Krake, Mngliedwart: » . Mollath, 1. Rschnrr Ludwig Becker.
^ Rechner Bernhard Bürger, lit. Abteilung: Karl B.:tz. Fr . Freund. Weg«,
abtriluna: « ob-rt Weber Karl Kleber, Turmwurt: Philipp Äisfel. Karten.

• kiarl Eichhorn. Bücherei' Stadtarchioac Lothar Lüftner, gesellig«
IPel ^ P""W»izelhr̂ ' *IUSt  ^ Ke6,  Rtchnnngsprüker: Karl fijnet , Jos.

®'5 b»t»i>')ch« Abteilung bei ^kassanischen B - rein , für
Naturkunde  veranstaltet am Mttwoch einen Dusslug nach dem

p#m S*- Äf mit 641  E ' ^ -ilch-n nach

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
?S Srbeahei» . «. Eept.. Seit einigen Digen ist dk- S l in ü h l ° des

Herrn Friedrich Wryil dem Betrieb übergeben worden. — Die Witwe
Hrner von Wiesbaden - « rk - ufte  da » zweistäckige Wohnhaus, Mittel.
Pratze 1. an den Schloller Karl Scherer und da, W-h»haa» Darten-
-aße 11 an den ölschlager Jakob Psannmüllrr.

windstillen Nacht ist e, zu
gerettet werden. Dem energischen Eingreifen der Feuerwehr iind der

: danke«, * - - ! !— ■r —v "-_ — — o- daß das Feuer auf keinen Herd be-
ichrankt blieb. — Gestern feierte der »ielfach preisgekrönte Gesangverein
tr 6 u ^jähriges Bestehen, bestehend aus Konzert und
Dcnzbeluftignng. Die vorgetragenen Lieder bewiesen, daß de: Verein
ftinem Motto „In Freud und Leid ,um Lied bereit" treu und trotz vielerlei
Störung durch den Krieg auf d-r Höh- geblieben ist. Der im Krieg« ge.

wurde durch llbrrreichung" einer
Ajährig- Mitgliedschaft tonnte eine

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Die Diet : hatten

fielen ihnen, soweit' es
am Dienstag im— S»«»' f»rt a. « ., 7. Sept.

hiestge» Hauptbahnhof reiche Beute  Es
rlizeilich zur Anzeige kam, in sie Hände: »in Handkoffer mit Schokolade
r am sät. ein« Handtasche mit Inhalt tut 1000 M.. fünf Gepäckstücke

mit Lebensmittelnim Gesamtwerte von 4000 M., ein Sack mit geräuchertem
Speck für 2000 M„ ein « psfer mit Zigarette« für 800 M. und endlich

war, war, di« die herdenweis ,m Hänptbahnhof herumlnngernden SptGbube» erbeuteten.

Anzahl Aut-r-ddeck-n für den Preis von etwa 30 000 M., die sofort in
Scheck» aus eine auswärtige Bank bezahlt wurden. Die Decken nahm der
Schwindler mit, als aber die nach zwei Tagen fälligen Schecks einzeiöst
*1 ^ * stellte sich heraus, daß fie gefälscht waren. Bisher war es
nicht möglich, dea Gauner zu ermitteln. — Dir alte Ludwigsbiqnhof wurde
vom Staat » durch di« Stadtverwaltung übernommenund sollen darin eine
Anzahl städtischer Bureaus »ntergebracht werdcn, dir seither in Privat-
liäusern »sw. während des Krieges Unterkunft hatten, aber jetzt dort
räumen müssen. Für di- Herstellung sind«0 000 M. für Weißbinderarbeiten
notwendig, dre in der gestrigen Stadtverordnetensitzungbewilligt wnrden.

Sport.

* Leipzig, C Sept.
kr AntU:

. . . — ^vangei
!lardanor (OlejNik), 2. Aü

Pferderennen.
Preis vom Scherbelberg. 1000 R . 1. Hrn.

B. Banks ÄntUvp« (R. Fischer), 2. Ludowita, 8. Fredegnnde" <5hn" W,
18. 1?.. — Spang-nbeig.Ausgl- 'ch. 10 000 37t. 1 Hrn. A. Naumann»Pb

! ion-der-Becke-Rennen _ .. . «, 3. Lulu. Sieg 43, Platz 22. 47, 28. —7000M. ]. Herren Kortendirk und Westes Ballon
— ■j --1, 3. N- rne. Sieg 20, Platz 14, 17. 36. — JJcanj.

ach. Ehrenpreis und 13 000 'Mt. 1 . Hrn. E. Gjes' Wellen.
»). 2. Enver, 3. Wilna, rü ĝ 27, P ' "

standen und stehen ein, am st« weiter zu verschieben. Dief-r Bertrane« .

Deutonia-Preir . f ? 000 SK.
2, Halunke. 3. Seppl. Sieg
Nennen. 8000 M. 1. Mg.

-i:na. vnrg zi,  Platz 13, IS, 20. —
;ut Grabitz Starmslnt (Nahenberger),
latz 18, 27, 38. — Wilhelm-Seyferth-

Sporin-reins Glütskin» (Wenzel),
3.. « ehmlinde, 3. Der (« «nannte. Sieg 87. Platz 26. 23, 18. - Preis von

ri . Platz n  * i“ eIRi“*‘ (* *»*»»«' 9« ). 2. Geißler.

t Ä . ATri .'ftijrÄTÄ

aWjjMrW o. Selü ; ÄÄfenhaulen' : Krt ^ Äannhei « 2 : 2,
MMl Offenbach; Blktvrta Hanau 3 : 0, Germania Franksurt : Llympia^OttRptOI # • 0*

Gerichtssaal.
K' '»S»S" Uht «« Hanpiquartler der 10. Armee. Unter dem Bor.

»es Obersten Poncet standen am S. September folgen»- Fäll- , ,r Ber-
ckung: As Konkursverwalter des ,P a l u ft - H , t 1 1a“  in Wies-

„ " O“ der Skechtsanwalt Fritz Flinbt daselbst. Sdolssb-rg 2 wohnhaft,
bestellt worden. In dieser Eigenschaft trat FI,not an den Hotelier
Nayuwnd Ellebondi, der fich für da» Hotel intrresstert«, heran. Flindt

n Geldmittel zur Verfügung zu
IUS und bekam , da die Offizier«

v.ar bereit, ihm zur Übernahme die näti>
pellen, und E. übernahm daraufhin das

dem « «bisanwa» dn» Sei» genommen, war er völlig in bellen Hand.
FUndt benutzte Ellebondt »or allem dazu, um Tauschg-fchiilt« in Leben»,
mitte«» zu machen und tauscht- Fs-isch und « artoff-ln die er zusammen«
gehamstert, gegen Seife und Fett, welch letztere der Hot-li -r za normalen
Preisen geliefert bekam, di-  hier aber sehr begehrt und ' '

ruifit waren, sofort zu verbrennen, um diese Schiebung-.», vor allem aber
acren Ilmfang, zu verschleiern, u . a. war darin, wie der Küfer vor Ge.

u 12 000 M. verzeichnet,
«ernrt-ilte wegen diese»

«ertrauensmißdr- uches den flüchtigen Rechtsanwalt Flindt zu einer G«.
fanamsstraf- »°n 2 Jahren und zu einer Geldstrafe o. » 1000 Frank, die
Angeklagten Ellebondt und Goebel kamen mit 25 Frank bezw. 1« Frank
Geldstrafe davon. — Falschs Pässe
Müller, hergsftellt im Verein " '
Halzbeck in Lainz . Mit solch _ _ . . . _ _ t

Krimmel aus OSet»
, . . — v,— -losenderg aus Kreuznach

angehalteii. Das Kriegsgericht nahm « alm, Holzbeck und Krimmel, die
fluch,t:g stnd, in Strafen von 3 Jahre« Gefängnis und ’00 Frank bezw.
r Jahren und 200 Frank bezw. 2 Jahren und 1000 Frrnk : Matt-ys and
Rosenberg erhielten je 8 Monate G-fängni» und 600 Frank Geldstrafe.

äff«  hatte der Frif-nr K- lm, gen.
dem 3-ijährig-ri Dienstmäochen Käthe

HalzSeck in î iain,. Mit solche,' Fabrikaten wurden der Student Karl
Bkatieys aus Mainz, de: 30jährige Maurer Lug!»
wenigern und der 48jähriqs Kaufmann Isaak Roke,

Neues aus aller Welt.
nu - Stete » SNunitionsungliick in Reuwie». Neuwied,  7 . Sept.

Gestern kurz nach Minag explodierten, laut „Kobl. Ztg.", di« in dem
ebemaligen Zeugloger ausgeftapelten Munitionsvorräte aus bis jetzt un¬
bekannter Ursache. In dem Betriebe waren 200 Arbeiter mtb Arbeiterinnen
beschäftigt, von denen, soweit bi» jetzt sestgeitellt werden konnte, einige
verletzt ward.« Getötet wurde niemand. Die Arbeiter und Arbeite«
rinnen wurden sofort von der llnglücksftelle in Auromodilen weggesahren.
Die Erplosionen und der Brand dauerten am Nachmittag noch an. ’ In
der Stobt Neuwied wurde großer Schaben angertchtet, da Hunderte von
a.ä>auf«nft«r» und tausende von Fensteischriben In Privathäusern zer«
trümmert worden find.

Falsche« -»knoten. Dortmund.  7 . Sept. Die Polizei verh- ftete
zwei Betrüger au» Berlin, die in einem Warenhanse für 12«M Mark ge,
fälschte Banknoten in Zahlung gegeben hatten. I » ihrem Besitz find mau
noch einen größer» Posten g-fälscht-r N-i-n.

Die neue Fahne ter Stabt Straßburg. Strastburg,  7 . Sept.
Anläßlich des letzwöchigen Besuches des P .-äfident-n Poin : rr4 wurde für
di« Stadt Straßbnrg «tue neue Fahne hergestollt. Die Trikolor« zeigt auf
der einen Seite in den Ecken die historischen Laten 1881, 1789 nno 1818,
in der Ritte das Wappenschild, darüber di- Aufschrift Bille de Stras-
bouro. Auf der anderen Seite findet sich als Verzierung das Abzeichen
der Nepudlik, das Ltktorenbeil mrt den Stäben und die Inschrift:
Liberty — Egaltfe — Fraternito . Die Fahne ist zugleich mit dem rot-
semtenen Kissen, auf da» der P .äfideiit das der Stadt verliehene Kreuz
der Ehrenlegion heftete, zurzeit im Mufee Alstortque (Große Metzig,
Raalenbrücke) zur bsfentlichenB :fichtlgnflg ausgestellt. I » Anlehnung an
das 1805 bei der Schlüff-labgabe au Napoleon f . gebraucht- Kisten gefertigt,
trägt diejee in reicher Goldstickerei das Wappen der Stadt
während die Ecken durch vier goldene Quastm verziert find.

Etratzbuig,

Hanöelstelh
Industrie and Handel.

. * Neues Braankohlensrudikat in Mittelde-itseblaiid? Die
mitteldeutsrhen Braunkohlenwerke, welche links der Elbe
liesen , sind gehalten, sich ebenfalls zu einem Syndikat zu-
sammenzuschließen. Die Vorarbeiten dafür befinden sich
in vollem Gange, so daß das Syndikat innerhalb der fest¬
gesetzten Frist srebildet werden dürfte. Der sächsischen
Retrierun? ist es gelungen, zu erreichen, daß der Sitz des
neuen mitteldeutschen Syndikats wieder nach Leipzigkommt.

* Bismarekhütte. Nach einer Meldung aus Breslau wird
die Dividende für das am 30.. Juni abgelaufene Geschäfts¬
jahr in Verwaltungskreisen auf 15 Proz. (i . V. 30 Proz.) ge¬
schätzt. Nachrichten über Verhandlungen bezüglich einer
möglichen Beteiligung von dritter Seite an der Verkauf»-
Organisation eilen insofern den Tatsacnen voraus, als eine
solche Beteiligung eine Klärung der politischen Verhält¬
nisse in Obersrhlesien zur Voraussetzung hat. Das Erträg¬
nis des abgelaufenen Geschäftsjahres kann durch derartige
Verhandlungen nicht mehr beeinflußt werden.

_ * ■Kshlenbelieferune der Zementimlustrie Wie die
..K. V.-Z.‘ erfährt ist die Zuteilung von Kohlen für die
gesamte deutsche Zementindustrie mit Wirkung vom 1. Sep¬
tember ab auf 75 000 t. gegen bisher 150000 t. herabgesetzt
worden. Das bedeutet, daß die Hervorbringimg von Zement
fürdeihm auf die Hälfte der bisher schon längst unzuläng¬
lichen Menge zurückgehen muß. Zieht man in Betracht daß
von der früheren Zuteilung von 150 000 t in dem günstigen
Monat Juli nur etwa 45 Proz. wirklich geliefert worden sind
und daß — was aber kaum anzunehmen ist — die neuen
Zuteilungsmengen wirklich restlos den Werken zugehen
werden, so ergibt sich doch für die Aussichten der Zement-
herstellung ein äußerst ungünstiges Bild.

Weinbau und Weinhandel.
FC. Der Weinbanertrag im Rheingan, im preußischen

Main- und Lahngebiet im Jahre 19 IS. Von einer im Ertrage
stehenden Rebfläche von 2334.8 Hektar im Rheiagau wurden
im Jahre 1918 57 016 Hektoliter Weinmost geerntet, so daß
durchschnittlich auf den Hektar 24 4 Hektoliter kamen. Der
dafür erlöste Geldwert betrug 16 446 786 M., im Durchschnitt
der Hektoliter Most 288.5 M. und .ler durchschnittliche Gcld-
ertrag von einem Hektar Rebfläche bezifferte sich demnach
auf .044 M. Ini Maingebiet ergab von einer 112 Hektar
haltenden Rebfläche die Weinmosternte 1407 Hektoliter im
Werte von 304 528 M. Im Lahngebiet, wo die Rebfläche

Hektar ausmacht erzielte man eine Weinmosternte von
1055 Hektoliter im Geldwerte von 217 373 M.

Wettervoraussage für Dienstag , 9. September 1919
von der Meteorolog . Abteihmg des Physik »!. Vereins zu  Frankfurt a . M.

Heiter, trocken, warm, schwache Luftbewegung.

Die rNorg cn-Ansga»« umfaßt 8 Seiten.
Hauprschrifllerrer! A. Hegerhorst.

im Wert«

WchstlfistlS MIM«
mit Hinterhaus (Weinkeller)

wird am IS . September , vorm . 10 Uhr , zwecks
Abteilung vor dem Amtsgericht Wiesbaden,
Zimm . 61, meistbietend versteigert . Feldaerichtl.
Schätzung beträgt 115 000 Mk. Auskunft erteilt der
Nachlatzpfleger Justizrat Jünger , Nikolasstratze 6.

G« el- M Mt -mmnt
wird gern Gefressm, sehr nahrhaft.

am. a .rn , , , g —• — * »MpMptiH o

Marmelade
habe laufend abruaeben.

Em . Saas.
«iiktttm (« als,.

Lrtiatrenhof - Apotheke,
Langgasse 11. 905

3«« ^ ^ AechSchtrnf
Fortwährend prima lebespe
mti , UW, (ölten

zu verkaufen.

Mer L Mernrann.
Walramstraße IS, P . lkS.

Gute EH. «. Einmach.
»iiüüiVr̂ ^Schiichter.

E- » ' Serhörst ; fttr politisch« Nachnchten-
Etz, für den Unterhaltungsteil : B. ». Nauendorf:  füv

ckionbÄÄm Teil und Gerichts,aal: W. Etz: für d«,
Handelsteü. U.  Etz : für tue « nzetgen und « evanren: H. Dvrnauf.sümtluh in Wiesbaden.
Druck», » « lag der S. s ch «lie nberg 'fchen  Hofbuchdruckeret in Wies»«»«,.

Sprechstunde der Schriftleitung 12 bi» 1 Uhr.

Sdiulranzen
und

Sdiulmappen.
A. Letschert

10  Fauibrunnenstr. 10
„Radikal" tütet

Hrmdeflöhs
sicher.

Scklafibroaerie Sievert.
Marktttrasie «

jHkf -MMf -Wst
ein Posten, unaebfeichtc
beste Ware, sür a. Zwecke
aeeianet, aang oder ae-
teilt. preiswert abt?uaeben,

M Einaer
5 MichelSbera 5.

Borrätjg, fofort fisferöar
Schreib¬

maschinen
von Mk. 300.— an. Adler,
Ideal , Mercedes, Underwood

usw. Rerfemaschistea,
Tausch» Ankauf.

Hindeickurgstr. 19. Tel. 910. j

Wn -SkillMm
zum Weich - u . Glänzend-
machen der Haare, auch
aeaen Schuvven u. Haar,
aussaA. Eigenes Brävar
ü Fl. 2.75 Mk. Parflimerm
u. Haf-Coiffenr W. Snlz,
bach, Bärenstraße 4._

naiur lasiert, hx I» AuSf.,
feer preiswert

MöbelhausBuchdahl
4 Bärenftrasie 4.

Ml '» Hk« « «
« . Äri ®“ *- jm«
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l NM -A»gM « 1
[ Weibliche Personen )

^KausmSnnisch«s ?st«rsonaO

i(3vfm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.

Tüchtige auberlciffiae
itontoriftin

mit auter .‘öcrnbidrifi . in
Buckfübr. u. Postervedit ..
Korreiv . u. Maschinen-

»schreiben bew., für anae-
;nehme Daneritelle cefua 't.
-Bald. Eintritt erw. Off
hc.  u . Z. 550 Taabl .-Derl.
! Flotte Stcnotvvistinnen

Buchhalterinnen lucM
Stellennachweis füt kauf¬
männische Angestellte rrn
StMischen Arbeits - Amt,
'Zimmer Nr. 11. ^ 846

Für sogleich

Mjpijfl«
mit

WMl SIMM
B. "Backe

Taunusstr . 5.

»l 'Mkll«
TüLtiae Verkäuferin

der Konfitürenbrancke
für sofort oder 1. Oft.
in Daueritell . gesucht.

Schokoladenüaus
Carl 1? Müller.

Lanaaaste 8.

Flott . branchekund. Frl.
»um Berkauif u. Servieren
auf sofort gesucht. Nah.
Konditorei W. Domm,
Kirckaasse 48._ nn
für Konditorei und Kaffee
Wellenitein nefitd&t.

M Minor , Rliei nitr .,11.

Mere MverlMssm
jiii5fllic6itm. Svrachtennt-
niffen sofort aeiucht.
kßefchw. Sckaeffer Nackf..

Weberaasse 12_

Lehrmädchen
»um Verkauf aeiucht.
Lina Weidmann . Modes.

Kleine Burastraße 2,

Lehrmädchen
aeiucht. Emil ffifdret.
Kunstgewerbl. Erzeugn ..
Wübelmttraße 12._

Lehrmädchen
mit a. Schulbild. iof. aei.

M. Stillacr.
Kristall — Porzellan.

_ .üäfnerenffe 1R.
Lehrmädchen

achtbarer Familie aeacn
sofortige Veraütunn aei.
Hxvve. Kristall n. Bo« .
Lananaiie 13

Men-».Mrdöltem.
sowie Lehmö-chen

sofort aesuckt Strelimann,
Sckwalbacker Straße 8.Äckwaldacher (strafe 8-.__Pers. MemMem
:. dauernd aeiucht. Erster
Tariflohn . Wirbelauer,
Bfsmarckring 26.

Lehrmädchen
geg. sofortiae Vergüt , für
Mmdiiorei aes. Domm,
Kiockaasse 48.

Lehrmädchen
«us achtbarer Fam . «egen
Kost u. Vergütung gesucht
Tauirusstr . 34. Konditorei.
(  Gewerbliches Personal )

1. TaUlen-
arbeiterin

1 Rockarbeiterin.
und

Zuarbeiterinnen
f. dauernd gesucht
Claassen

Friedrichstraße 7.

MMMetiMI
MtzeiM « »

.sofort gesucht.
Köhler.

Kleine Langgasse 1.

Selbständige

WKMMil
sofort f. dauernd gesucht

Atelier
Cläre Grautegein,

Herrnmühlgasfc 3.

Alhtige Men-u.
MMvenemnen

sucht für dauernd

Wiegand
Taunusstraße13.

Nnabbänaiae Frau
oder Mädchen taasiiber z.
Führung eines kl Haus¬
halts ver sofort aefuckt.

Budaefchäft Bendbeim.

Suche Köchinnen. Stützen.
Daus - Mein -, Küchenm.
Frau Elise Lang, gewevbs-
tttäR. Stellenvermittlerxn.
Wagemannstraße 31, 1.
Telephon 2363

MmiMeiiMil,
MMettemM.

MitzzeWSHeiilliim.
MM «!« »

per sofort aesuM.

Walter Süß
Lanaaasse 25.

1 . Taillen-
Rock-

utid
Zuarbeiterinn.
für dauernd gesucht

Howe -Boy
Nikolasstraße  7.

Zuarbeitrrinnen
für sofort dauernd gesucht.
Aunie Mouha , Mücher»
ttraße 17, 2. Stock.

Tücht. Schneiderinuen
für in die Hand gesucht.
Gewandte Näherinnen w.
angelernt.

I . Stiev,
Faulbrunnewstr . 9. Laden.

WchzevgnshmMen
für Hand u. Maschine
bei hohem Lohn für
dauernd , sowie Lehr¬
mädchen gegen Vergüt,
gesucht

Kl. Webergasse 7. 2.

Modes.
Angehende 1. oder tiickt.

2. Bubarbeiterin iok. aes.
lyeschw, Schaeffer Rächst

Putz!
Zuarbeiterin

ver sofort gesucht.
P Peancellier.

Marktstraße 24/26.

Friseuse
für zwei Köpfe morgens
zwischen 7 u . 8 gesucht.
I , Sandel Marktftr 22.
Gesucht für einmal wock.

nachmittags gut emvfobl.
erstklass Friseuse

zum Haarwaicken und
Ondulation , jedesmal 2
bis 3 Kövfe. Geil Angeb.
mit Vr . E 555 Tanbl .-V,

Tüchttge Büglerin
sucht Wäscherei Gaßmann.
Aarstraße 29. 1. Stock._

Perfekte Büglerin
gesucht. Schmidt. Röder»
stvaße 24.

Hausbeamtinne « ,
Erzieherinnen u . Kinder¬
gärtnerinnen sucht für
hier und auswärts Städt.
AtzbestSamt. Zimmer 10.
I . Mädch. k. Sprechstunde,

w. auch Hausarbeit über,
nimmt , für U5. Septbr.
gef. Dr Hertz. Friedrich-
straße 34. 1.

Tadellos anständiges

MWlllM
von 8 Ubr morgens bis
8 Uhr abends oder von
2—7 Uhr gesucht. Vor¬
stellung Mttwock
Fra « Assessor Döhmrr.

Rbeinstraße 115. 8.
lknerg. alt. Pjlegeck

gesucht zu älterem Herrn
iNeurastbenik .) n . Ovven-
heim. Offerten u. U. 549
an den Tanbl .-Verlo.g.

Tüchtiges Mädchen,
durchaus ehrlich, nicht zu
suna, welches den HauSh.
voüstärvd. führen kann, in
Geschäftshaus sofort oder
spät. «es. Zu erfr . Gäben-
stnaße 6. Bäckerei Steiner.

Alleinsteb. ältere Dame
sucht einfaches Fräulein
oder Witwe ziur Führung
des Haushalts . Anfragen
erbeten Bismarckrxng 36
2. Stock links.

Gesucht »um 1. Oktober
eine tückstae , .

Köchin.
Frau Kommerzienrat

Landau
Binnen am Rü -

Eine Beiköchin
aeiucht

Kötel Barrier Dos.
Stütze , tin lurvaen Haushalt <Kmd

1% Jahrs nach Stuttgart
aesucht. Näh. Kaifer -Fr .-
Ring 32, 2,

Fraulern.
das kochen gelernt ü. stch
weiter awsbilden möchte,
zur Stütze der Hausfrau
ges. Hotel Berg, Nikolas-
itraße 37.

Saub Alleinmädchen
gesucht, w. kochen kann u.
alle Hausarbeit versteht,
gegen guten Lohn. Von
9-—5 u . 8—9 Ubr vorstell.
Nikolasstrabe 14h

Eins , fleiß. Mädchen
gesucht Moritzstxaße 56, P,

Ehrl , anstünd. Mädchen
zu alt . Ehepaar aes. Dork-
stvaße 23. 2 link s.

Für kleinen rub . Brivat-
hausbalt ein

Hausmädchen
per sofort oder fväter gef.

Frau Heinrich Fried.
Kirckaasse 62.

AiWges MMüdchen
welches kochen kann, ge¬
sucht Kranzplatz 1. Näh.
Joost . Laden.

Ordentl. Mädchen
welches etwa? kochenk..
zum 15. gesucht

Moritzstraße 17. %,
Solides Mädchen
für den Haushalt bei hob.
Lohn gesucht Schwalbacher
Straße 53. 1

Braves Mädchen
w. Liebe zu Kindern hat.
u. Hausarbeit verst.. gef.

Näh. Backerei Abttein.
Niederwaldstraße 12.
Sucke für gleich oder

in 14 Tagen ein perfektes
Hausmädchen

Geb 60 M. Haus Henkell.

WkSlmMW
welches Liebe zu Kindern
bat aei . Kirckgassc 22. 1.

Küchenmädchen
zum sofortigen Eintritt
gesucht

Hotel Schivarzer_Pock—
Ges. z. 15. Okt.. ev. früh .,
zuverl . Alleinmädcheu. w.
lochen kann, für kl. berr-
fchgftl. Haushalt , einz.
Dame . Vorstell. 3—6 u.
abends nach 8 Uhr.
Daaensteckerstraße 4, 2.

Suck« für sofort ein
tücktiacS zuverlässiaes

Einfache Stütze
für kleinen Haushalt sch
aeiucht SraMtraße 8.

bei guter Vervfleguna.
Wäsche axißer dem Saufe.

Batti tr »tze_L.
Tüchtiges Mädchen

für Kücheu. Haus aeiuchi
Hotel-Rest. »Zur Börse
Zweitmädchen für Bens.
gesucht Ta unusstraße 67.

Küchenmädchengesucht.
Aviangsl . 70 Mk.. g. Kost
u. Wohn. Hotel ReichS-
voft. NikolaSstraste 16/18.mt Em&r
w. int Haushalt erfahren
ist, für sofort gesucht

Weberaasse 38, 1.
Ordentl . Mädchen

mit guten Zeugnissen
aeiucht Kaiser - Friedrick-
Ring 45, 3.

SÄulentlais . zuverläss.
Mädchen

für etwas Hausarbeit und
Kind sofort gesucht

Eratbttraße 3.

Zuverlässiges
Hausmädchen

für gleich oder 15. 9.
gef. Nüb. Lange,. 21. 2.
Sanb . junges Mädchen

gesucht. Villa Germania.
Soxt nenberaer Str . 52.Ärhßges» dp
das feinbüraerl . kocht, a
hob Lohn gesucht. Zweit
inädcken Vorhand. Stxxber
Gustav - Frebtagstraste 3
Telephon 1042.

Zum 1. Oktober
»W W«

das die feinbürgerl . Küche
versteht und Hausarbeit
mit verrichtet Vorst. 4—5
und abends 8—9 lltr.
Ebendaselbst ein Mädchen
für Hausarbeit aesuckt.

mm  WA
aus gut. Fam ., w. morg.
Hausarb . macht u. mittags
das Schneckern erlernen
kann. Damen - Schneideret
Anstett, Walramsrr . 32, 1,
Ecke Enrser  Straße.

Zimmermädchen
znm 15. Sevtbr . gesucht.

Rbeinbotel . _
Mädchen,

das kochen kann u. sich in
der feinen Küche weiter
ausbtkden will, bei hohem
Lohn gesucht. Wh . 2an &>
aaste 17, 3.
Allein mädchen
für sof oder fväter gef
Kranth Msritzstr .. 35, 1. ,,

Ordentl . ehrl. Mädchen
gef. Gute Behdl. u, Lohn.
NM. Rest. Moritzstr. 16.

Gewandtes

Hausmädchen
das nähen k.. baldigst
gesucht Rüdesheimec
Straße 20 3 links.

Alleinmädchen,
Dauerstellung , von einz.
Dame gesucht. Vorzustell.
von 11—3 od. 7—8 Uhr.
Gr . Burastraße 7, 3 r.

vrdevtl. AllmmadAn
zum 1. Oktober gesucht
Moritzsrraße 65, 3.

Für kl. V-llenb aushalt
(3  Perf .s sofort tücktiacS

Mädchen aefuckt.
w. etwas kochen kann. n.
iüna . SanSmädchen. Hob
Lohn und gute Vervlieg.
LLänMrter ^ AtrM .e_ZL—

Ein tüchtiges
Küchenmädchen

u. ein Mächen für die
KasseeMche

gxsuHt. Hotel Rose.
Eins , anständ . Mädchen

per sofort oder 15. Sep¬
tember gesucht Zieten-
rrna 7. 2 rechts.

BssjKW MsrnmüdAn
das etwas nähen kann, in
ruhigen Haushalt v. zwei
Personen gesucht An der
Ringkirche 2, 3.

Zimmer¬
mädchen

gesucht.
Hotel und Badhaus

©oIDenec MMN.
Tüchtiges Alleinmädchen

für 15. Sevt . ges. Dkoritz-
straße 15, 1.

Zum 15. Septbr.
faüb . Alleinmädcheu, w.
kochen kann, ges. Frau
v. Mertens . Rhe m'tr . 105.

Saub . ehrl. Mädchen
gefuckt. Bäckerei Fritz,
Michelsbern 3.

Gesucht
gegen hohen Lohn sofort
für kleinen Billenhausbalt
zn einz. Dame besseres

Alleinmädchen
oder einfache Stütze , die
gut kochtu Haush . über¬
nimmt : gute Behandlung
u. gute Beköstigung zuae-
stchert. Vorzustell. v. 3—7
nachmittags _Kreidelstr ^ L.
» !. « MöklAN
gegen hohen Lohn, gesucht.
Brübl Riederwaldstr .^10,
Alleinm . f. kl. Haushalt

g. h. Lohn aef. Weber». 23.
Vutzaefchäft.
Zum 15. Sevt . ob. I . Okt.
Mädchen gesucht, welches
Lochen kann. Btekw.ch,
Wüesbad. Wee 16. Vor¬
zustellen vorm. 11—1 Uhr.

WTMnWi
das kochen kann, zu 3 Per¬
sonen sofort aefuckt nach
Biebrich Rbeinttraß .k._2^

Mit » IMöfflen
tagsüber aefuckt. Weber.
Friedrickstraße 53. 1

Saubere fleißige Frau
oder Mädchen für Küche u.
Hausarbeit tagsüber oder
für erw ge Std . gesucht

"Tücht . zuverl . Mädchen
tagsüber gef. Scharnhorst,
straße 42. 1 links.

Braves fleitz. Mädchen
oder Frau tagsüber gef.
Kilian . Dotzh. Str . 28. 1.

Bcfferes Mädchen
v. 8—12% u. 2—7% Uhr
zu kl. Kinde gef. Kaifer-
Friedrich -Rin« 55. 2 links.
Reinl . Frau od. Mädchen
gesucht, morgens 9—12 u
mittags 2—>6 Uhr, Ms-
marckrmg 20. 3.

Saubere Stundenfrau
3mal wöchtl. vorm. 3 Std.
aes. Rbeinitr . 34. G. 1 r.

»mMÄ
Tagmädchen

finden sofort Einstellung
durch das Stadt . Arbeits-
amt. Zimmer 1.  fM

Monatsfrau
-iir e. ölt . Dame gesucht

n§f. Hermannstr . 28. 3 l.
Saubere Monatsfrau

morgens 1% Std . gesucht
Bismarckrina 22. 3 rechts.

Saub . Monatsfrau
-ur 1 Std . morgens u.
2 Std . nachm, gesucht
Mlbem inemrraß e 8, 1.

Monatsfrau
für 2 Stunden vormittags
oder von 9—10 Uhr vor¬
mittags und 1—2 Uhr
nachmittags für sofort ge-
iucht Gdbens tra ste 13. 1 r.

Zuverl . Blonatsfrau,
von morg. 8—11 Uhr fof.
oef. Kai fer- Fr .-Ra . 29, P.

Aufwärtexin 1 St . früh
aei. Lerrnaarterxstr . 13,21

Tücht. Monatsmädchen
von lh8 bis 4 Uhr mittags
gesucht. Mahfarth , Kaifer-
Friedr :ch-Rina 14.

Gut empfohlene
Monatsfrau

für 3 Stunden täglich ge-
txcht Emier Sir 4 V P.

Monatsfr . 2—3 Std . atf.
See roben straße 33, 3 lks.

Tücht. saub. Monatsfrau
oder Mädchen für zwei
Stundeit täglich von 8brs
10 Uhr gesucht. Ebel,
BierftcHteb Str aße 18.
Monatsfrau od. Mädchen

gejuckt Müllerstraße 10, 1.
Gut empfohlene
Monatsfrau

für vornt einickl. Mittao-
eb'en aei. Wilhelmstr. 38
l " vorm 8—16—

Ordentl . Monatsfrau
für sofort od. später ges.
Moritzstraße 15, 1._

Monatsfrau auf sofort
ges. Lützeler, Walkmuhl-
traße 47,
Monatsfrau od. Mädchen
gesuchtMüllerstra ße 10, 1.

Monatsfrau
Hir 2 Std . gesucht. Dick,
Tannusstraße 37, 1 links.
Vorzuft. 12—2 Uhr,

Gut empfohlene
MsUW MW

Emfer Str . 4, Vdb B.

für täglich vorm. 2 Stund
zum Putzen im Ge'chäf!
für sofort aefxicht.

Ferd . Alem
9 Michelsbern 9.

SMMMW
dreimal wöchentlich ge¬
sucht.

Nietschmann.

Fra « z. Ladcnvutzen
sucht Mabsarth . Kaiser-
Friedrick-Rina 14.

Laufmädchen
sucht Schneiderei Stiev,
Faulbrrinnrnstr . 9. Laden,
[ Männliche Personen "")

( Kaufmännisches Personal )

Telephonist
mit auter Handschrift ge¬
sucht.

Hotel Schwa rz er Bock,.
Lehrling

jg. Gehilfe
oder angehende Gehilfin
gesucht.

Ferd. Henckel.
Serderstraße 16,
Lebrlina.

Sobn achtbar. Eltern , mit
guter Schulbildung aes.

M. Stillacr
Kristall — Porzellan.

Läsnergaste 16,
C Eerverhliche« Personal )

gesucht, welcher lausend
Reparaturen für ein hie»
staes Geschäft übernimmt.
Offerten unter Z. 553 ar,
den Tixabl,.Verl ag

Tücktiaer Fahrrad - und
Nähmaschinen-Rcvaratcur
gesucht. Jakob Gottfried.
Mechanik er_LrabenitL ^ Ü.
Tagschneider

s Inhresstelle sucht Stiev.
Kaulürunnenttr . 9. Laden

NehrM WUßMte
Md kchrellier

ofort gesucht. F36
Adam Kraus

Mainz -Äastel
am Fried hof,

Aeltere Herrschaftsköchin.
resp. Hcrusbält.. s. sofort
Stell ., wo Hmism. vorh.
Näb. Mainzer Str . 6.

Mllm Mer
gesucht Mainzer Str . 66.

«An vom Lande
sucht St in Privatbansb.
wo ihm Gelegenheit zum
Korber,lernen gegeben w
Näbere? zu erfragen be:
Diefenbach. Nerostraßr 2.
von 10—1 Ubr vorm.

MWWkl
für dauernd gesucht.
Stundenlohn 2.30 Mark.

Marmor -Industrie
Wiesbaden

Theodor Groß
75 Do tzbeimer Straße 7c>,

Beamten -Tockter.
die Kleidermachen erlernt
bat , tücht. Hgusaxkb verst.,
u. aut . Zeugn . besitzt, sxxcht
Stelle rm HerrschaftshcmS.
Näb. im Taäbl .-Vl. Yu

Bresber . Nerostraße 16

auf 1. Damenacb . gesucht.
Preis s. Böden 37—39.50.

Küvver Düsseldorf
Kafernrnstrnste 22 O195

Packer
zur Aushilfe stundenweise
gesucht. P.u erfragen

Nik-laSNraße 5. L
Sckuliunae

«der Mädchen für mittags
Gänge zu besorgen gesucht.
Lina Weidmann , Kleine
Btrrgftvaße 2. ModeS.

AM -WA I
(  Weibliche Personen )

^ Kaufmännische» Personal ]
Kontoristin,

Vers, in Buchs., Stenogr.
u. Schreibmaschine, sucht
vassende Stellung , auch
-ür Emvfang «der zur
Gesellschaft. Gute Zeug¬
nisse vorhanden. Off . u.
M. 554 an den Taabl .-Vl.

Wng.UMOliii
in Wrll -, Kurz
u. Trikotage durchaus er-
fabren . etw. Svrackkennt-
nrffe. sehr gutes Zeugnis,
sowie beste Emvfehl ., sucht
zum 1. 10. Stelle . Off . u.
S 555 Taabl -Verlaa.

Suche für m. Tochter»
17 I . alt . Beschäftig, auf
Büro f. die Nachmittagsst.
Off. u . M. 551 Tagbl .-Vl.
( Gewerbliches Person a!^)

Persette ZvsAMerin
füx Damen - und Herren^
Wäsche sucht Stellung als
erste Arbeiterin . Off u.

vom Lande suchen Stell,
in besserem Sause . Näb.
Frekeninsstraße 31_

Stütze.
Bess. 22 t.  Mädchen v.

Lande, welches schon koch,
kann, sucht Stellung in
autb . Lause wo eS sich im
Kochen u. Führen des
Lcnishalts werter auSbild
kann u. Familienanschluß
möglich ist. Aus Hobes
Honorar wird weniger ge¬
sehen. Ansrgg. u. K. 550
an den Tanbl, -Verlag.

AH.Sil.» chm
w. perfekt kockt, fuckt St,
in ruhig Haushalt . Off

I . 555 Tnabk-Verlaa.

Thür .Mädchen
22 I . alt , bew. im Nähen,
sowie all. Häusl. Arb., s.
Stell , in best. Haush . als
Hausmädch. Gefl. Angeb.
an Frieda Meyer. Kahla,
S .-A.. Sckubstraste 22.

Geb. Witwe
mittl , Jahre , übernimmt
die Pflege und Bebaridlg.
einer leid. Dame oder
Herrn , tage» oder stunden¬
weise. Offerten u. S . 548
an den Tanbl.-Verlag.

Iunae saubere Frau
sucht einige Std . vorm.
Befchäft. in bess. Häusern.
Helenenstraße 8, 2 r.

I . Frau sucht vorm.
2 Std . Beschäftig. Näh.
Fischer. Ka rlf tr . 34, L. D.
I . Frau sucht Monatsst,
morgens 3 Std . Hallaarter
Straß e 4. Hth. 3. St . r.
Nnabh. Frau s. Monatssh
Steingasse 12, 2._ _

Frau sucht Bcschäft.
zum Ladenwitzen nachm.
Off . u. K. 549 Tagbl .-Vl.
[ Männliche Personen̂ )

Friseuse
fveziell Maniküre , fuckt
per 15. Stellung . Offert,
u D . 545 Taabl .-Verlaa.

Junger Mann
21 Jahre , mit flott . Hand¬
schrift. im Masckinenfckr.
lAdlers bewand., der den
Hotelberuf erlernen will,
u Lust u. Liebe zur Arb.
hat . sucht Volontär -Stelle
in Hotel. Offerten unter
I . 550 an den Taabl .-V.

SMI'tzMMM
Gebild. unabhängige zu-

verlästiae Frau in mittst
Jahren sucht Vertrauens.
Posten in Hotel od. Venf ..
am liebsten -nS Weißzeug.
Beste Zeugnisse allererster
Säufer des In - und AuS-
laTideS. Eintritt 1. Ott .,
ebcnt fväter . Offerten u.
W. 555 an den Taabl .-B.

Anfangsstelle
auf Büro sucht ja. Mann,
1% Iabre aelevnt, prima
Zeugnisse. Offerten unter
O. 121 an Tagbl.-Zweigst.
£Gewerblicher Personal}
Junger Mann
27 Iabre Monteur , mit
sämtl . InstallationS -Arb.
sowie Rep. von Scklosser-
ai beiten u , Zentralheiza.
vertraut , sucht Stell , als
Revaraturschlosser in gr.
Hotel- oder Fabrikbetrieb.
Off , u . U. 552 Taabl .-P,

Frau 34 X.
firm im Haushalt u. Ge-
schäst. fuckt Stellung als

Wirtschafterin , .
oder andere aefck. Tätig¬
keit. eventl. bei Ausländer.
Z. Zt . in franz . ar . Haus-
halt tätig . Offerten unt.
B. 524 an d. Taab !.-Verl.

Suche Stellung als
MWastsdMe

bei bess. Herrn , am liebst,
auf dem Lande Beste Ref.
zur Verfügung Gefl . Off.
unter A. 8 . 253 an Rudolf
Mosse. Magdeburg . F112

M . Rm
lSckreiner ) in selbständ.
Stell ., sucht crnderw. Stell .,
am liebsten mit Wohnung,
in gr. Geschäfts- od. Ver-
einshaus als HcmSmeister
od. dergl. Off . u. A. 111
an den Taabk.-Verlag.«me . mittl. Mrs

fuckt felbftänd. Stell , als
Wirtschafterin in besserem
fronenlof . Haush .. tückttg
in Klicke u. Haus . Näh.
Wefterwaldstraße 2. 1 lkS.

Koffermacher
Nickt Stellung zum Neu-
anfertigen u. Reparieren.
Ost u. B. 554 Taabst-L.

Gebi.dete. in all . Zweig.
des Haushalts erfahrene

perfefte Köchin
fud^ teP/ rttltri r

NlWsteriil
zu einzeln. Herrn . Off.
n. V 555 an d. Taabl -V.

Suche für meinen Sohn,
18 Jahre alt , btsb. Unter-
ofstz. - Schüler , Lehrstelle
bet tücht. Installateur oder
Elektrotechniker, mit Kost
u> Logis. Pens .-Preis l
vergütet werden. Nähe
Wiesbadens bevorz. Off.
u. S . 537 Taabl .-Verlaa.

SWMMtle
sucht ält . kinderl Ehepaar
in oder bei WieSb. Verst.
alle Gartennrb iow. Re¬
paraturen im Hauie . Off.
u I 532 Taabl -Verlag.

Wisjer lv. Stelle
für Okt. zu feiner Dame,
evt. auf Reifen . Offerten
u. D. 539 Taabl .-Verlaa.

DMÄM
fuckt Stell , in f. Weinbaus
oder ersten Privathaufe.
Off. u. K ll. v . 523 an
Rudolf Motz, . Köln. NI 11

Ehepaar
sucht Hausverwalt . Mann
k. alle Rev. selbst machen.
QU. T. 121 Tagbl .-ZwMt.
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Für unser Büro eine durchaus perfekte

Stenotypisttn
per sofort oder später gesucht. Gefl. Offerte« mit
Kehalisansprüche« «nter E.  549 an den Tagbl .-Berlag.

Tüchtige, durchaus erfahrene

1. Verkäuferin
für mein Seiden-Spezial-Geschäst per sofort ge¬
sucht. Rur wirklich tüchtige Damen, welche be¬
reits längere Zeit in gleicher Position selbständig
und mit gutem Erfolg tätig waten, wollen aus¬
führliche Offerten mit Bild, Zeugnis-Abfchriften
und Gehaltsansprüchen einreichen an F195

Weichaus Wittgensteiner, Bonn.

Scknrrfteiner Straße . 27
schöner groß. Lageckeller
mit Sckrotaang für so¬
fort oder später zu ver¬
mieten . Näh. B. Auer,
dort Bdb. 1. 807

Schwalbacher Str . 23 ar.
Weinkeller mit all. Zubeh.

Scerobenstr . 25 Lofkeller,
mich als Werkstatt z. vm.

Stallung
f 6 Pferde mit Scheunen,

abteil . Remisen u. Dos.
iw. ers. mit Wohnung»
in der Lahnstraße aus
l . 10. 19 zu vermieten.
Näh. bei Hildner . Dotz-
hrimer Str . 48. 011969

KrWlhe j

Kino

^ Geschästssrl. mit 5jäbr
Jungen sucht zum 1. Okt
gut möbl. Zimmer
mit 2 Betten und Pension,
lvo auch der Junge Be-
aufstchtia. hat. Ofs. mit
Pr . u. K. 551 Taabl -B.

. ZllMN
mögl. 2 Schlasz . Herren¬
zimmer oder Sveisezim..
mit Küchenbenutzung aus
sogleich oder 1. Oktober

böchstzahlcndgesucht
Offerten unter I 546 an
den Taabl .-Ner ĝg

Erste Taillen-,Zacken-,
Rock-und Zuarbeiterinnen

sofort für dauernd gesucht.

Sakrzewski, Luistnstratze 3. . ^
Perf.Kurbelstickerin Sieg. möbl.Ml>
evtl, solche, die selbst ein Atelier leite« kann, bei im Kurviertel, m. Dampf

in Wiesbaden . Biebrich
oder Mainz zu mieten od.
zu kaufen

gesucht.
Offert , mit Preis unter

Ruhiger solider Man»
fucfrt einfach möbl. Bim.
Off. erb. mit Preis unter
B. 556 an den Taabl ^Berl.
Wnes leeres Mrner

oder Mansarde sofort zu
miet. gesucht. Nabe Karl -.
Oranten -, Adolf- oder
Adelheidstraße bev. Osiert
mit Preisang . an Stern,
darbt Iahnstraße 17.

«nlial -Leitcrin
sucht bis z. 20. Sept . möbl.
Zimmer in gutem Hause,
Nähe Moritzstr. Off . mit
Preisana . V 550 Dabl.-V.ULahm
mit anstoßendem Zimmer
in bester Gefchäitslaae so¬
fort zu mieten
_ nrfuifrt.
Angebote unter 05. 550 an
den Taabl .-Verlaa

Zweifamilienhaus
Bisrstadter Str .. zu verk.
Nliein.-Lotbr. Immobil .-
«eschä ft. Kranzvlirb 3—4

Kleiner Laden
mit Wohn.. für Papier¬
geschäft «eeign.. zu mieten
gesucht. Näh. b. C Tetsch.
Schwalbacker Straße 19.

Grober bequemer

MM«
zu mieten gesucht.

Farbemoerk Wiesbaden
G. m. b. H., Friedrichpr . 16

höchstem Loh« nach Mainz gesucht. Kennt«, im
Zeichnen u. Handarb. erw., aber nicht Beding.

Ausführl . Off. oder Vorstellung erbeten F361
H. Werner, Mainz, 3njel 11.

Hausdame
für einfachen, kleinen Haushalt gesucht. Dieselbe hat die

beiz. u. mad. Einrichtung
besteh, aus 6—8 Zim .. Eß-
zim.. Wobnz. Salon . 3
Schlaszim. zum Nov. be-
iebbar . -tu mieten ge>.

Anaeb. mit Preisang . pro
Monat u. 5?. 549 an den
Taabl .-Verlaa zu richten.

Aeltere Dame

Möbl. Wohnung
3 bis 4 Zimmer mit Küche und 3 Betten , Nähe Residenz-
Theater, für längere Zeit gef. Off. m. Preisangebot
unter Z. 549 an den Tagbl.-Berl.

Johann Schlitz, Mainz-Gonsenheim.

Stütze.
Wir suchen jemanden, der gut bürgerlich kochen un&, _. , -

unfern Haushalt von 2 Personen selbständig führen kann. TaM .-Verlgg,_
Hilfe für gröbere Arbeit vorhanden, angenehmer Aus- 1ruhige  gjn . sucht
enthalt, herzlicher Familienanschluß. Zeugnisse mit Ge- 1I —g 3

Einz . aeb. Dame >
f.  3 -Zim .-Wobn. in fein.
Sause für gleich od. spät.
Tel . 3710. Adreffe im

Y1

Lagerraum
ca. 200—300 qm, möglichst Mitte der Stadt , für
Glas- und Holzwaren gesucht.

Höcker, Schillerplatz 2.

Fabrik.
Am Platze befind!. Fabrikbetrieb sucht zu

- - 1Gr. .Lebensmittel-Räume, | an den Tagbl.-Verlag._

Grundstück für Gärtnerei
; od. Obstgarten . 155 Rut .,gut. Lehmboden, in Bier»
itadt, nahe Straßenbahn,
Preis 150 Mk. v. Rute.
Näh, u. P . 543 Taalbl.-Vl.

Bauplatze
Nabe Dotzheiiner Str . und
Bismarckrina . billig zu
verkaufen. Offerten unt.
W. 542 an d. Taabl .-V.

Schön. Haus , Südviertel.
mit guter Wirtschaft günst.
zu verk. u. sofort m
übernehmen.

Frieda Kraft.
Erbacher Str . 7. T . 3242.

Mehrere Hosgüter
im Schwarzwald zu ver¬
kaufen. Rhein . - Lothrir .y.
Immobrllengesch ., Kranz-
vlatz 3—4.
Baugelände , ca. 45 Rut .,

nahe des Kaiser-Fr .-Ring.
erbteilungsbalber zu dem.
Offerten nur von Selbst-
reslektanten u. U. 120 an
die Tagbl .-Zweigltelle.

Villa, schönster Höhenlage.
II Zimmer, 6 Mansarden, Speisezimmer, Küche und
Bäder, Garten u. Kleinviehstallung, direkt an der elektr.
Bahn auf der Grenze bei Wiesbaden gelegen (vorzügl.
geeignet für Pensionshaus) sofort zu verkaufen. Nur
kapitalkräftige Selbstreflektanten wollen sich melden u.
Z. 554 an den Tagbl.-Verlag.

Landhaus
6 Zimmer, herrliche Höhenlage mit allem Zubehör,
e lektr. Lickt, Garten , direkt bei Wiesbaden an der elektr.
Bahnhaltestelle gelegen, sofort zu verkaufen.

Kapitalkräftige Selbstkäuser wollen sich unter B . 555
an den Tagblatt-Verlag melden.

f fcmtunp]
Jeder Mieter

der bier Wohnung sucht o.
Kanfliebhaber für F 341
Villen und Landhäuser
verlange die Wohnung -?
listen des- SauS - und
Grundbesitzer - Vereins
Direklirnsaebnude Luisen
ftrnfse 19. Fs» 439 6282.

1 Zimmer.
Bleichstraße 35. D.. 1 Z. u.
K., nur an e. Verson,

Hellmundstr. 49. Vdh. D ..
1 Z. u. K.. 1. Okt. Nälh.
Me ckitr. 47. Büro i. Hof.

Platter Str . 50 1 Z.. K.,
Kell er. 1. Oktober  z u vm.

Wellritzstr. Ü 1 Zimmer
1 Küche u. 1 Keller. 885

2 Zimmer.
gelbftr, _ 3.j &.c_2.3im .*3ß;
Gcisbergstr . 9 Dw., 2 Z.
u. K„ zu vm. N. 1 r. 809

Läden u. Geschäftsräume.
värenktraße 2
,zu vermieten.

ar. Laden
F 247

Eltviller Str . 14 schöner
Lad en m. ar . Lagerraum.
Hirfchgraben 13 kl. Ladenaus loiort zu vermieren.
Krautb . Moritzstratze 35

_Fern rur 8093 F 851
Klciststraße 13 Lagerräume
. »u vermie ten._ 827

MllMIIT
6 Räume für Etagen -Ge-
lckäft oder Sprechzimmer

-bestens^ aeeianet . »u vm.
Marktstraßc 22, Seiteub.
Dach, vier Räume zum
Mlöbelei»stellen oder ge-
werbl. Zwecken zu verm.
Näh. das. Vdh. Frvntsv ..

-bei Griesel,_ 877
Rettrlbeckstr. 21 Laden mit

geb en?,immer zu verm.
Uslngnuer 6tmBe 15
Werkstätte mit el. Kraft-
anschlnß n. Transmission
ü-wie Büros zu vermiet.

-Näb Hart mann das 819
Wderstr . 20 M t. o. Lag.
Römerberg 27 schön. Laden
-Zu vermieten . B 13714
Schiersterner Str . 26 Lad.
mit 3 Zim .. K. ». Bäckerei
tob. zu and. Zweck.> per

-1 . 4. 1930. Näb. Dort , l.

Laden
mit 2 Schaufenstern . 8.80
mal 7,10 Mtr . ntc «. mit
Nebenraum, auch geteilt.
Zu verm. Näb. Sildner.
Bismarckring 2, 1. B11963

trocken, feuersicher, auf
sofort. Näheres Görz,
Röderstraße 26.

an

Bäckerei
Izu v. Klarenthalerstr. 3. !
IBes. 8—91/2 Uhr vorm.

Gutgeh. Bäckerei
od. 3-Zim.-Wobn.. Laden
u Lagerräume z. 1. Okt.
zu vm.. ev. Sansverkauf.
Näh. i. Tagbl .-Berl.

Möbl. Wohnung , entb.
Küche. Eßzim .. 1 Schlaf?,
mit 1 Bett . 1 gleiches mit
2 Betten , u. event. ein
Dienitbotenzim . fiir gute
Familie . 3 erwachs. Per-
sonen, per sofort .zu miet

aesncht.
Offerten unter U. 553 an
den Taabl -Verla

c
( Kapitalteil -Angebote "]

r
Billen und Häuser.

Villa Lessingsttahe 13
bochberrschattlich einger..
'2 —14 Zim . mit reicht.
Nebenräumen a. 1. Okt.
zu verm. oder zu verk.
Näb. bei Jakob Wieder-
svabn. Anaustastraße 19.
Telephon 293. 788
Auswärtige Wohnungen.

Schlanaenbad. Sch Mk.-
W. m. K.. mtl . od. acmz-
jähr . N. Villa Rheinsai

von besserem cvuswärtigem
Ehepaar a-u-f 6 Monate
zu miet. gesucht; möglichst
1 Schlafzimmer , Eßzim.,
kleiner Salon , Küche und
Bad , in erster oder zweiter I
Etage . Gefall ge Ange¬
bote unter Z. 543 an den
Taa bl.-Verlaa ._

Kinderloses Ebevaar
lPrlizeibeamter ) suchtmöblierte
l -Mm -Mnmg
mit Küche. Offerten unt.

i9 Taabl .-Berlaa

Kapitalanlagen
auch

Hypotheken
vermittelt

HeinrichF.Haussmann
Bankagentur

Goethestraße 13.

20—30,000 Mark
auf 1. Svvothek an erster
Stelle von Selbstgeber sos.
auszuleihen . Off. unter

537 a. d. Tagbl .-Berl.
40.000 Mk. auf 1. Hdvoth.
v. Selbstdarleiher auszul.
Off, u. W. 499 Tagbl .-M.

Möblierte Wobuunarn.

5-od. 7'3im.-Wohn.
mit Küche, möbliert oder
unmöbl.. ab Mitte Olt.
zu verm Kars Zillertal.
Lanaensckwalbach.

Möbl Zim.. Mank nkw

vermietet an rnb Ebevaar
aut möbl. ar . Schlaszim .̂
Wohnzimmer zur Mitbcn.
u cot Küche? Dam « w. |
Wohnung mit in Ordn.
halten . Otf . u Z. 555 an j

\ den T aa bl.-Ve rla o_
Sol des Fräulein

Iw. eins. möbl. Zimmer ! m.
Klavierbenußung . Off. u.
L. 549 an den Tagbl .-Bl.

Privat -Kapital
CO. 250- 300000 imt
am liebsten in kleineren
Beträaen auf gute erste
Lvvotbeken auszuleiben d.
die Fmmobilien -Berkebrs
Gesellschaft m. b. S.
Marktvlav 5.
( KcMttlien -Gesuche )

Mühlgasse 15. 2. gut mbb
im., Sonneni .. el. L.. m. !

W W « >
mit Morgenkaffee. Anaeb.fein möbl. Zim. s<südf .)>

elektr. Licht, an besseren
Herrn lDauerm .) fof. z. v.

10000 Mk.
auf sschere Sdvotbek von
Selbstacber gesucht Off.

T. 120 Tagbl .-Zweigst.

Leere Zim., Maas . usw.
Albrechtstr. 15 2 freundl .,
ineinanderaeb . Dachzim.,
beizb.. u. Licht, zu verm.
Näb. 1. S tock._

Kellerstr. 25 l. Zim. fo f.
Maue ra 8 bzb. Ms. in. G.
Roonstr. 14 I. Z. gl. o. sp.

mit Preisangabe unter
108 an den Taabl .-V.

Herr sucht aut
möbl Zfmmer

in rubiaem Hause ^ür
sofort lSüdvieitel ). Ana.
u^ H- 550 Tagbb -Verlan.

Aeltere Dame sucht
2 möblierte Ammer

in vornehmem Hause oder
Pension . Off. mi* Preis
ii. N 554 an d. Taabl .-V.

Bismarckrina 27 sch. troL l Zinderh Ebep. s.
Lagerkeller. ca. 230 qm tUÖblißttCS ZlstlMkl
Ttii  umik ®f Ä;

verm. Näh. Bleichitr.. 47,1 | U$ t JlTHIIlßC
- mit Klavier , eventuell mit

Bulo wstr . 1?. Keller 50 gm. Pension , dauernd . Off.
Dotzheim« Straße 121 u. U. 121 an , die Tagbl .-
Stall für 4 Pferde , zu Zweigstelle. Bismarckv. 19.
vermieten._ 764 Möl,Minna Qnnimir

[ Ämodilim)
( Ännnvbilien-Berkäufe ]

Keller, Remisen. Stall , re.

Günst. Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

| herrschaftlichen Villen
und klagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
Telephon 6656.epi

WilhelmstraDe 58.

jne llcrstraße 25 2 Remisen.
Nettelbeckstraße 21 großer

Keller! mit elektr. Licht
und Wasser zu vm. 812

Großer Eckladen

Kmiertes Ammer
mit Pension gesucht. Näbe
des LandcSbauseS.

Fnna

Wohnung,
für Bürozwecke passend.
2—7 Zim .. mögl. Kirch-
gasse od. Nähe, z. 1. Oft.
ob. früher gef. Ausführl.

Preis unter j
den Tagbl .'

Verlag erbeten.

Meo.seW!ts-mO
Aogeohöoser I»lesdoOeo

vreisw . zu verknus?»
Archrt. Müller . Wiesbaden
Lonnenberaer Straße 19.

BiNa
rn schönster Lage Wie?
vadens gelegen, bestehend
aus 12 Zim .. mit reicht
Zubehör der Neuzeit ent¬
sprechend einger . Umst. b
zu verkaufen . Näheres
zu erfragen durch

Rechtsanwalt Krücke.
_ Kirchansse 7. 1

Wegzug"halber zu verk
Villa,

hochmodern, in schönster
Lage, mit ar Obst- und
Gemüsegarten für 1 oder
2 Familien eingerichtet.
W.Brnns,Hein!tr.A

Villa
zu verkmifen. Wiesbaden.
Abeggstraße. in der Nähe
deS Kurhauses . Zu er¬
fragen i. Tagbl .-Berl Wt

Eckhaus. 3» u. 2-Z.-A.
7 % rent erend, für 48,000
Mark unter der feldgericht.
lichen Tore zu verk., ev.
Tausch aus ein Grund¬
stück oder Garten . Frieda
Kraft . Erbacher Straße 7.
Telephon 3242._

mit 4 mal 6-.Z.-Wohn., in
guter Lage. Südviertel.
1 Wohnung zum 1. Avril
bezugSfrei, zu verk. durch
Immobilien - u. Bankaa.

HanSmaon.
13 Goethestraße 13

Ein größeresTerrain
Wohnhaus mit gr Halle.
1600 Qmtr . Ackerland, a.
direkt an einem Rangier-
Bahnhof 5 Äin v. Rhein
leignet fick zu iedcm Be¬
triebst in Vorort d. Mainz
unter günstigen Beding,
zu verkaufen Offerten u.
G . 555 an den Tanb !.-P.

Eckgeschästshaus
mit 2 Ladenlokalen . Näbe
des Babnhgss . zu verk.

Rüeinisch-Lothrina.
Immobilien » Geschäft.

Kranzvlatz 3 - 4.
56 Ruten Acker.

n. Mainz . Str ., Fr .edrichs-
balle beleg., m. Kartoffeln
bestellt, zu vk. Pr . 175 M.

R. MH . Tagbl .-M . Yq

Grundstück
m. Garten liedt Postgeb.st
als Wwhn- u. Geschäfts.
Haus vorzügl. geeian., in
einem lebhaften , schönen
Landstädtchen des Wester-
waldeS aelsg.. gegen Bar-
zahl . fof. zu verk. Anfrag.
rnd zu richten an Rentn.
lug . Sckfürg in Erbach,

Oberwesterwald.

VWll.H.Hche!eg.»
eine der schönsten Besitzungen der Stadt

in vornehmster Lage
mit höchstem Komfort der Neuzeit, durch erstklassige
Jnnen -Architektur mit auserlesenem Geschmack aus¬
gezeichnet; große Halle, Bibliothekzimmer, 10 pracht¬
volle Wohn- und Gesellschaftsränme, Billardzimmer,
sehr gcoßerWintergarten, 3 Bäder , 4 Fremdenzimmer,
hübscher Garten, Garage usw., wegen Wegzug sehr
preiswert zu

380000 Mk. zu verkaufen
und sehr bald zu beziehen.

Das ganze, sehr wertvolle Mobiliar kann mit
übernommen werden. Nur erustl . Selbstreslektanten
erfahren alles weitere durch F195

Wister8 Co.. E.rn.b.H., Smmo&ilien
Argelanderstr. 51 Bonn Fernruf 787.

[ JmmobUien-Kaufgesuch?
Moderne Billa

im Kurv .ertel sof. zu kauf,
«sucht . Off . mit Preis u.
G. 539 an den Tagbl.-VI.

Kleinere Villa
oder Haus mLalickist mit
(Karten. «» laufen aesncht.
LL . «^ .D_,54Hagbl .-B^
Kl. Landhaus in a. Lage

gesucht. Angeb. mit Preis
u. F. 539 Tagbl.-Verlag.

In der Nähe von
Wiesbaden. Hombuea
usw.. wird eine Ftl 2
Villa oder
Landhaus

für 1920 ca. 6—8 Zim.
mit all mod. Einrich.
u. großem Garten ae-
fucht. Reflektant ist v.
8.—14 in WieSbad. u.
erbittet Angebote mit
genauen Angaben und
Br . u. S . 01. 5927 an
Rud. Masse WieSbad.

Hochüerrfchaftliche
Villa

in bester Lage zu kaufen
aesuckt. Offert u. K 555
an den Taabl .-Verlaa

KrimM
in der Nabe deS Knrbank.
zu kaufen aesncht. Offert,
u. S 555 an d. Taabl -R.

Mim; Mut
im Taunus . 30—60 Mra.
groß, möglichst mit etwas
Jungwald , samt lebendem
und totem Inventar , von
Selbstreflektant gegen bar
zu kaufen aesuckt. Näb.
u. B. 79 Taabl .-Verlaa.

MW
Privat -Berkimfe 1

Wüsi;-« uus.
Rentabl FabrikationS- u.
Bersandaesch. krankbeitsh.
für 10 Mille zu verk. Off.
v —S ., 553 an d. Taabl.-B.
leichtes Pferd

nebst Rolle
auch einzeln, zu verkaufen.

H. Hessel. Dotzheim.
Lbt .tgaj.tL._

Ferkel
zu verkaufen . Herrmaun.
ileldstraßs 23. 1._

Hübsche deutsche
Schäfer Hündin
7 Monate , prima Kopf.
Stehohren u. Säbelrut «.
stubenrein , killia zu verk.
Einser Straße 33. 1 St ..
von 12—2 Ilbr mittags

Prima weißer
abgerichteter Spitz
zu verkaufen bei Helbig.
Friedrichstraße 27, Stb . 1,
9 bis 12 1161.

Deutidje Merhunde
mehr.. 8 Wochen alt . rein-
raffia . zu verkaufen.

Verkaufe meine schwarze,
sehr kräft . deutsche Schäfer,
hünd n. 4i4 Monate alt»
tadellos schönes Ti '" 'Ab¬
stamm. Frankfurter ii ? ■.»
Polizeist pr. Stammbau .u
vorhanden . RüdeSheimer
Straße 22. G ib. Part ._ _

Hof. u. Wachhund,
scharf, mittefor ., billig zu
verk. Blücherstr . 22. 3.
irjnngegWWiss

zu verkaufen.
Pütz. Eiaenbeim

Forststraße 32. Fsor . 2304

Regulator
genau gebend, für 85 M?..
2 Rasiermesser mit Ab-
itreichriemen für 18 Mark
zu verl . Karlstr . 31. P . st

©oioener fineifer
zu verkaufen für 50 M*
Anseben täglich 1—2 Ubr
bei R. Michel. Mauritius»
ÜMfi, 7.,

Zu verkaufen:
1 Dtzd. große Dessertmess.,
eckt Silber . 120 Mk.. ein
elea. Sotakiffen . b. Seide,
feine Handstick.. fast neu.
40 Mk.. 3armiaer fcköner
Gaslüster 75 Mk.. 1 gr.
Waschmaschine für 45 Mk.
Lrörich AndreMtrr_3__Ü

Chnilierpelz
zu verkaufen Nikolas»
troße 26 Frontsv _

Mittelschwere

Fuchsstute
garantiert züglest, preis¬
wert zu verkaufen.

Bernbardt.
Frgnkenstraß e 3. 2 St.

Zwei Ziegen
i berlauten . SonnenberL
ierftabter Stratze 13.

Srotzer Fuch;peiz
l.Kollierl . sebr gut erbalt .,
zu verk. Rheinstraße 70.
Atelier Wintacn . v. 10—1
u-ck3- 5 115r

Bisam-Pelzsutler
für Serrenmgniel preis-
wert zu verk. Sellmund-itraße 60. Parterre

Ern Brautschleier,
noch n .cht getr ., u. 1 Paar
noch neu« H.-Lalbschuhe
ibr.i zu verL Schneider.
Michelsbevg 2, 1. von 11
vorm, bis 4 nachm, u. von
7 Uhr abends an.
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Sch» . Svachtel-Sv ..
Mantel , a. S . gearb., für

ält . Dame zu verL
ntzstvafte 3, 2 r.
Velourhut

Mi bfrf . afteorrftraft? 15.

5 m Damenstoff
schwarz. Satinbuch. 7 m
weift geblümt. Voile, alles
trr. KriedrnSw.. zu verk.
Raa el. Drudenitr . 6, 3.

Hellblau, « oll. Kleid
für 12—13jähr. Madch. vk.
Rheinstrafte 100. Erdaefch.

Pr . Seidenkleid (44),
fta&I&lau, nicht aetrccnen,
Maßarbeit , wegen Trauer
für 300 Mk. zu verkaufen
AdÄLeidftra fte 21.  1.
Scknvarz. Jackenkleid >44).

weiftet Oberrock u. , Muse

Reitkleid,
fast neu (Damensattel ),
im Auftrag preiswert zu
vk. Ackermann, Wilhelm-
ÜESfieja _ _

Seltene Gelegenheit.
Hochmod. Woll-Crevekleid

für 85 Mark zu verkaufen
bei Schneiderin A. Bach.
Dru den strafe 6. Hth. 8 r.

Pviamas . Dame.
Rohseide, mit bunten Auf.
schlagen f. 176 Mk. zu vk.
Mufmimftrafte 10. 1.

Kimono iSeide)
u. echtes Dirndl -Kostüm
vreisw . zu verk. Kävberei
Kramer . Lcmcmaffe 19.

folgende von 1. Geschäft
gearbeitete und sehr aut
erhaltene

Kleider
Gr . 42—44. sind zu verk. °
1 dreimal getragenes rote
Wasch- Gabardine - Kleid.
1 schwär, Marenao -Kost..
1 schwarz. Ebeviot-Kostüm
1 schwär, Sammtmantel
mit Skunks - Ovvoffunr-
Pelzbek. Anzusehen vor¬
mittags zwischen 0 u. 11
Uhr (Händler verbeten)

Willielmstrate 30. 1

Achtung!
Hacken-Kostüm. 2 Paar

Dameaschnbe. ne« . 37/38,
Robrvlattenkosser Pelz,
aarnitur . 2 Zimmer -Kelle,
einiae Hüte neu. zu verk.

Häbner.
Zietenrina 12. 3. Etaae l.

Eleg. weißes Kleid
»reifte Bluse, schw. Taffet-
Hut. blaues Kostüm (44).
zu verlausen

Kriedrickistraße 39. 2 X
Lila Svortjacke.

seidengewebt, fast neu,
schwarz. Wintermantel , ge¬
tragen . dunkslbl. Winter-
Jackett billig zu verkaufen
bei Laurent . Serrngarten.
frrafte 13,

Herren -Stoffe
gezwirnte starke Ware,
für Schulanzüae . Meter
für 30 Mk. zu verkaufen
Kobnstratze 12. Bart.

bWarz.M Eehrock
Cutawat, . schw. Sammet-
Duchkl. f. 14jÄr . Mädchen
vveiStvert zu vk. Sonnen-
beraer Strafte 33.

Frack u. Weste
für gr. Km.. auf Seide,

verk. Nbeinstr. 117, 2,
Zu vk. elea. Frack-Anzug.
a. Seide geatzb., nur ein¬
mal aetr .. für 500 Mk. u.
grofte schwarze Ledertafche
für 100 Mark. Näheres
zu erfragen bei Biesen,
Blücherstrafte 34, 1.

für Mittelkia.. lehr aut
erhalten , vrima Cbeviot
vreiswert au vk Mantartb.

-Kriedrick-Rina 14.
3t.  Gehrock»Kammgarn).

Bost-Wnterrock für fehl.
Kte.. Wordzither . Kopier-
presseu. Rasrer-Avvarat z-u
verk. Rödersstrafte4, P.

Km Auftr . fein. Anzug.ftr starke Fi«., »u verk.auer . Karlstr . 38, H. P.
Schwarz. Kaming.-Anzng.
fast »reu. bill. zu vk. Tro»
TaunuSstvafte 31.  _

Marengo-Üeberzieher
mit Seidenfulter zu verk.
NrnMoche 8. " . -

R . Liv.-W.-Mantel . n.
Liv.-Rock Steina . 8, P . l.
2 schwarze Off !».-H»scn.

fast neu. zu verk. Wellrrtz-
strafte 39. 1 rechts.

Neuer Ulster
'teMrate 9.

zu verk?
8. 2.

öerren -Mantel . wattiert.
mit Biberkr., preiSw. zu
Verck. Näheres Chrstian,
Sobacher Strafte 4. Part .,
Tonn evStag, 9—1 Uhr.

WInter -Paletot
für lOstihr. Knaben billig
»u vk. Ldl. vevb. Winter,
Eckern fücdestr. 8. 1 rechts.

3 P . Turner -Trik -ts,
beste Kriedensw., »veifte
BtlaS-Brautschuhe (36), w.
LeinenKeid. neu. Nr . 44,
2 Staffel «ien zu verkaufen
SUwöferafceL 8 lut » .

Neu« Lackschuhe(32).
grofte Puppe zu verk.
Rbem gauer Str . 17. L>. 2.
1 P . n. Herrenschuhe (39).
n. Mast arrgef.. 1 P . Lack-
Zugstiefel (Nr . 43) zu verk.
bei Rücker, Phllrpvsberg-
strate 43 . Bart , links,_

2 2aar Abendschuhe,
fast neu, Gr . 37 u. 38, vk.
Komeke. Kais.-Kr. -R«. 14.

Reue Dameu -Stiefel.
braun u. schwarz (38—39).
Erbe . Westenditr. 8. M. 1 rl%mwsm
Gr . 43. u. 1 Paar n. Reit¬
stiefel zu verk. Gaffer.
NikolaSstr aße 21, L Stock
Neue Militärsttefel
Gr . 28. sow. n . woll aestr.
Kacke zu verk. Berlin . K-
Kriedrich-Rina 6:’

WM
Gr 43/44 . f. Mastarb .. b.
Zeiaer . Adlers^ 57..2. .M
Starke Stiefel (Gr . 42).

neu , 1 P . Gummischuhe
(Gr . 5). Eirnnachtöpfe.
Stehkragen (42), 1 Krack,
4 Borfenster , 1 Ztzlrnder
zu vevk. Stahl , Adelheid-
strafte 37. 2, niur v. 8—3.

Einiae Paar Arbeit«
u. Taurenstiefel (Gr . 38
bis 43). neu . zu vk. Loh,
Gö-benstrüte 31. 4 l.
Schaftenstiefel» Gr . 42.
vk. Sirt . Bertr amitr . 21, 3Mlseid.KlMeu.
2 Kenstervortier . »» verk.
GohfaMAßk 4 . ^ rechts. . .
»Ulh -LMMM
solide Damenwäsche zu
verk,. Bülow1lx..H .̂ W.

Gardinen,
schöne Portieren
u verk. Möbelhaus Kuhr,
leicki'trafte 34.

Echter

Teppich
ca. 310X460 . vreiswert zu
verkaufen
Martinftr . 15.

Gebr . Tevv'ch zu verk.
We«dem arm. Schierft .Str .9

Teppich
zu verkaufen. Tetzlaf
Weftendstraste 20, 2 link

Fast Nell.kMMtSWlh
2s-LX3l4 m, aus Privat-
Hand zu verkaufen. Theiß,
Adekbeiditrofte 97.
WMe KWSM

145/220, 5 )4 Pfd . schwer.
& 30 Mk.. zu verk. Offert,
unter L. R. 751 hauvt-
Vv̂ lage-'nd Wi-?!

Sut erh. Markne.
4,60 Mir . lang , billig »u
verk. Dretchauvt, Wrecht-
" ~ie 37.strafte_

Antikes Oelgemälde.,
1X0,75 gr ., Kabinettstück,
für 3500 Mk. zu verkaufen
DüloErafte 10, 1 r.

Echter „Normann"
(Oelgemälde) zu vk. Preis
4000 Mk. Gefl . Anfragen
unter M . 543 an den
Tanbl .'

elbilder.
alte u. modern«, »reis«
»vert c-bzugeben Romer-
bevg,28._ _

Gute Orkbllder
zu verk. StaiÄ» Adelheid-
it« rste...3L 2..

Hotel-Kournal.
neu . Kriedensware . zu

' ' Mtrafte1 . 3 A».ei
vk. Römerbera 28. P , 8 r.
Zimmer - u. Saaltheater,
verstellb.. m. Podium , zu
verk. Mvribstr afte 44. 2/  .

Pianino
zu Verl. Anzusehen Mitt¬
woch zwischen 6 u. 7 Uhr
abends . Piersia . Scheffel-

^Omscĥrersser^ ige^
(Römer ), gutes Knitrum ..
für 800 Mk. zu verk.

Hoffman «.
giifolagftrafce 24. 1 St

Musik-Instrumente.
als : 1 kleiner 8-Past u.
1 Tenor -Zugvosaune , fast
neu . billig zu verkaufen.
Näheres Biebrich, Kaifer-
Lr - ß«_28^ 8. li.7M ,
Mandol .. G.tarre . .»sicher,
Violine mit Etui zu verk.
Seidel . Kahnftraste 34. 1.

Gute Gitarre
u. Mandoline zu
Bertramitrafte 18. 2
Eine Gitarre

>erk. Dotzh. Str . 2, 1.neu.SrninmAn
tPathS ). tricbterlos . mit
Sovbirstift und 26 Platt .,
sowie 1 noch gut erb K.»
Nllter (für starke Kiaur)
im Auftrag zu verkaufen
Rüdes beim. Str . 18. 9 . 2. 1

tamve, vium
zu verk. Käufer, Goben-
sntafte 7. 3 -

utes Bett
eif.. schwarz, 1 m hx., mit
Matr .. Deckbett u. 2 Kiffen
billigst zu vk. Nerostr. 34.
Vart .. Eafs Kost.

2 eiserne Bette«
mit Messing-Verzierung u.
Kapokmatratzen ja ver¬
kaufen bei RieS. Aeich-

Einschläf. Äettstelle
m. M>atr . zu vk. Lehmann,

allaarter Str 6. 3 St.
ifi

mit Marratze zu verkaufen.
Serke,

HabSbu.vAe.r,Str . 12, 1.. ll
Wegen Kortzuas

billig zu verk. 1 eist Bett¬
stelle. Bilder . 1 BÜd für
Kii'derzim., el. Beleuch-
tunaSkörver. Kokos- Kuft-
bodenbclaa 1 Garderobe¬
ständer. Äickeltischch.. eine
Klurbeleuckt.. 7 Gasbrenn.
Bes. 9—12 u. 3- 6 Bieb-
LS --üMr -_24̂ ^ ewM.

Kinderhett, eisernes,
mit Matr .. olsg. Tafthut
f. ält . Dame , neue Herren.
Zugstiefel (46). Schaukel¬
pferd (KÄl). neu . Puvven.
Sportw . b. zu vk. Weberl
Schw alb. Str . 21,  3t,

eiMmim
Rosthaar. groster 3teiliaer
Garderobeschrank, fast n..
eisern. Weinschrank ein
Weinaestell, Sveisez' - -.-
Lüster, dreiarmig , und
Wandarme zu verkaufen
Dienstag von 8—12 und
H-- 5 Ubr Biktoriaitr . 16.
2_ St ^ Wintaen.

2 Raüerstühle m.  Kvpfh -,
Aushängeschild m. 3 Meff.»
Becken zu verk. Laibach
Bleichstrafte 29, 1. nachm.
Mn 5 bis 7 llt.

Öbstschrank. Obsthorde.
gr . Steintöpfe , Wring¬
maschine zu vk. Kdfteiner
Strafte 9.
Kablnenkoffer, eisendest
Rohwl .-Sutkoffer , n. si
Kifchbesteck. gebr. einfache-
Kleischbesteck, w. l. Leder-,
Eammv. ti. seid. Landsch.
(Nr. 7) vk. Werk, Wil-
belminenstvafte 3. vorm.

Käst n. S -bließkorb.
Kaust- od. Knstball, versch
Bücher zu vk. Scharnhorft»
strvfte 19, Part , links.
Ladentbckr, mehr . Kisten

äü..vk̂ Jism Vckr.-21 ad.
2 Ertergestelle

Meffing und Nickel, zu
verkaufen.

W. Jung,

fcrst neu, br . dick. Mantel,
V. f. Kraftfäbr .. Schüler,
geige m. Käst. o. Bogen,
versch. Bücher vk. Merten.
Bleichstrafte 36. Stb . 2 t,

Fleisch-Wolf,
gebraucht, für Kraftbetr .
mit allem Zubehör, billig.

Iran Demmler.
— TeleÄin .33,

nnntti artiti
traE

_chmasklnne . _tranSvortechel, «nt Osten
ru vk. Biebrich. Welheid»

' 4. 2. Eta « r.

Elektro-ServuS , fast neu.
u verkaufen. PH. Häuser,
rie-driMrafte 10.

1 Zintgraff -Wasckmange,
mit Wrlnamasch. u. drei
Damenbüsten , versch Gr .,
bill. zu verk. Opel. Jahn-

Dch^EPWegWrr
dar . 1 neue? Sinteraesch.
u. Kovfaestell für Dovvel-
pontr. vrSw. vk Bierstadt.

ütnELS (.r rtl,g_ä
Lanz-Breitdrrsch» -gen

u verk. Niederwalluf,
rkirchgaffe 1._

Krderrollen.
20 u. 50—60 Ztr . Tragkr ..
Dandkasrenwagen, 8 Ztr.
Tragkr ., zu vk. Dotzbeuncr
^ &JR,

astenwagen
neu, 4—5 Ztr . Traakr ..
für 75 Mk. zu verkaufen
KelleM Lste- lQ ? liuy,_KinderEi». , rwaaen

txrk. bei Stent er.
ÜiLstl. 7•-

in « inderwagen
mit Gmnonireisten u. ern
Klavvwogen su verkaufen
Römerbera 16,  Bdh . L

Elea. Ihnbemanen
(5Bwnn«* .), iveift. vern ck..
u . 1 Klavpw«« en prer- w.

verk. Schulz«, Bleich-
' IT̂ MM,

zu der
feste
KindeKinderwagen, gut erh.,

eist. Kinderbett , eleg. H.»

woher . Schwa» . Str . 21.

Autobereifung
2 neue Meitschutzd., 765
X105 , mit Schlau« , .»«
verk. Kiefelbach. Kleist¬
straft« 2. 2. Tel . 2833.

!k. 6. ll .-Mtormd
2 Zyl ., neuestes Modell,
preiswert zu verkaufen
bei Becker. Moritzstrade 2.

Rene» H.. «. Dnmenrad
m. vr . Bereif , bill. zu vk.

Hellmuuditr . 29, S.
Hrrren -Fahrrad

mit neuer Bereisung bill.
zu verk. Müller . Mauer-
«affe 10. __

Herren -Rad
massiver Puppe » . Herd.
Pnvvenküche u. -Zimmer,
eine Drehorgel zu verk.
Morr , Steincmff« 29.

Bchn - v. wchWremer
(N. S . U.) zu verk. od. gog.
Lourenrad zu vertauschen.
Hofnrann , Seeroibenstr. 26.
"interh . 2. Stock.

Starkes Kahrrad billig.
Mayer . Well ritzstr. 27. H.

Rene n. gebr. Kahrräder.
sowie vrima Gummiber.
billigst abzua. N. S . U.
Vertreter A. Bettner,
MreEnaß .ê 36.

abrr «d m. n. Gummiber.
Bi smarckr. 43, V.

Kabrr«
Engels

Herren -Rad
mit neuer Gummibereift
Kriedensw . garant ., zu
verk. Schiller . Nettellbeck»
strafte 22. Mrb. 2.

Gut erh. Holländer vk.
Borchert. Schwalb . Str . 42

in allen gangbar . Gräften
vorrätig u . »of. lieferbar.
Hetl-flel-Jnöaftne

Adolfsallee 35. Tel . 3003.
Badeofen, komvl.,

nebst emaill . Badervanne
M _vk, Ortm; <nftT., 14,. 1.

Künfarmiaer einfacher
Lüfter

sowie eine grofte Partie
Buchhülsen zu verkaufen.

Moritz und Münzel.
Wilbelmstrafte 58

Umzugshalber zu verk.
2 Gaslampen

Hnnaelamve . Klieaenfchr.
Biktoriestratze 43.

Gasampel
für Schlafzim . geeignet,
zu verk. Anzufehen vorm,
bis 12 Uhr. Nerostrafte 29.
1. Stock, bei Götz.
Gust-Emaille -Badewanne,

. billig zu verkaufen
mannstrafte 37,

. . . Zinkbadewanne bill.
dlerstrrafte 57, 2 links.
Gutzeis, emaill . Badew.

zu verk. Schenkende rf.
strafte 7. 8 r._

oval, wie neu , ZinAbode-
wannen in jeder Gräfte
billig zu verkaufen. Peter.
Hermaunftrafte 17, Part.
rn d.3,, S tvck

Ackckung!
Eine Kesselspeisevwmp«

sehr preiswert . Rambach,
Wiesbadener Strafte 28.

Zu verkaufen 2 lOfvroff.
Doppel -Lettern
u 4 Klügelfentter . 0 05 zu
l .75 m. evt mit Tür . Näh.

aaner Blatt . Str . 50. 1-
« .iegeklotz. 92 cm Durch« .,
u . 5-Schneidewiege zu vk.
Moritzstrafte 44, 2.

7 Kisten, 2 Ztr . f. Holz-
wolle. Blumentisch, rund,
eich.. 1 Bowle u. verschied.
Krüge , cmt. GlaSgemälde

u vk. Wielaudstr . 18, P.
nur 10—12 vorm.

Gr . ». kleine Kisten,
aibgel. »veift. Porzellanofrn
Bill, zu verk. Schmauch
UMaMrate . 21.

Kisten
ca. 340 Stück, beiderseits
gehobelt, gezinkt. 22 mm
st Holz. Boden u. Deckel
mit Querleisten , diebes¬
sichere Bänder u . Schloft-
falle. 1.31/0 .43 groft. 0,285
bock im lichten, billig zu
verkaufen.

Gebr Rruaebauer.
Schwa.bacher Strafte 36.

.Telephon 411
irrere Zigarrenkiste « z. vk.

cheÊ Rotwein'
u. Sekt , sind ab»«geben
LciIi.nÄtrLLe. 13._

Dreschsatz
garantiert gute Leistung
noch einige Tage im Be-
trieb , wegen Aufgabe der
Drescherei vreis »vert ab-
Olt ÖCH Wuöl »VCtUtt

( Händler-SerkLsfe j
Mod. Schlafzimmer. .

bell, mit Matratzen , für
1475 Mk. zu verkaufen.

Gebrüder Leichrr.
Oranienitr . 6.

Bersch. Bette». 2 DiwanS.
Küchenfchr.. Wafchkom. m.
u. ohne Marmorpl ., pol.
u. lack. Kommoden, veriV
Tische. Kederzeug, gr . la>
Büfett billig zu verk.
Schorndorf. Helenenstr. 3,
an der Bleichstrafte.

2 eaale eiserne Betten
m. Robb.. Zjm.- n Wasch¬
tische. Bücher- «. Kleider,
schränke. Sofas mit «ad
ohne Seffel. ar. BorratS-
schrank Rraale . Gardinen
Svieael . Bild. vk. Heoze.

weift lackiert, mit Sviegel-
fcbrcmk u. Marmor , für
1725 M . zu verkaufen.

~r. Leicker. Ormxieniir .6

ayelongue
Kommode. Kückeneinricht..
Waschtisch. Svieael mit
Koniol. 2 voll». Bette«
billia ' zu »erkaufen BeU-
stein. Herm annstr . 17. 2^_

Karbid. Karbid-Lamven.
Kafferröster . Ga8-Lamve«.
Brenner . Zhl.. Glühkörper.
Gaskocher. G»S-, Brat - u.
Backhauben. Badewannen.
Badeöfen. Zapfhähne und
Gartenschläuche zu verk.
Krause. Wellritzstratze 10.

rüsn
Kolonialwaren-

ob. Obst- u. Gemüsegesch.
zu kaufen gesucht. Off.
r nter S . 121 cm Togbl.-
Ziveiaüelle. Bismarckr. 19.
Mehrere gute Jagdhunde,
rrn dritten Kelde, von
Jagdgesellschaft ges. Gefl.
Offerten unter D. 554 an
den Daabl.-Verlaa.

Erfindungen
werd. z» kauf. «es. Anaeb.
(auch M«en > an Int.
Vatcntbörie . Cassel 213.»tvorie . uancl 21,

Obst
auf dem Baum , einzelne
Bäume . Baumstücke. Er-
traa aanzer Hosaüter
kaust aeaen Barzabluna
auch auswärts Hattrmer.
M -lbcldÜr̂ LL,—L.el,̂ L23.

Din Käufer von gr.
Posten engl. «. amerikan.

von nur Selbftlieferanten.
Vermittl . verlbeten. Off. u.
B. 550 an den Ta-M .-Bl.

Schellack
zu kaufen gesucht.

Kuür, Bleichstr. 34.

Benzol
auch kleine Quantitäten,
kaust K. Schreeb. Markt-
ftrafte 22 Hof recht» Zu
sori-ch. 8—12 und 1 4̂—5.

Gold
Silber
Brillanten

kanft v»  höchsten PreisenC. Struck
Goldschmied.

Michelsberg 15. Tel. 219«.

Herrnpelz
grofte Kigur . gesucht. Off.
unter U. 555 an d. Tan-
44attMeMg,- -rb.l>ütMer1ag, -r b.-

MlpT
«WH. II. A . 4878

zahlt am beste«
f. Kleider. Schuhe. Wäsche.
Möbel ,Teppiche,
Linoleum» Sardine «. Bett»
federu, Zahngebisse. Gold»

_Silber ns» .8Kleider?
aller Art. Pelzsacheu, Tepp..
Gardin .. Wäsche. Schuhe re.
kanst , « »Nerböchst Prei«
Frau Stummer

Renaaffe l» 2. Stock
LtUttbcu

!I«PP
zahle i* fttt

Guterh. Herren«
u. Damen-Kleider
sowie alles, « a» im Herr-
schattSh. auSra»aiert,wird.

Frau Klem
SoulinstratzeS. 1r <y . iwiiM.  « 49|| M

h
neuere Ausgaben

gesucht.
Angeb . an Postf . 24

Bingen Rh . (31). F181

Besserer
(mitü . Kia.) u. Wäsche von
Herrschaft zu kaufen ge¬
sucht. Gefl . Off . unter
T. 555 an den TaaA .-Verk.

«ff tMii. M
göSt getragene Kleider u.
Wäsche gsaen maftiaen
Preis an Kriegsinvalrden
ab ? Offerten u. P . 121
an die Ta cibl.-Zwergstelle.

Mnter -llebrrzieher
oder Ulster u . Smoking,
für gr. Kig.. zu kaufen ge.
sucht. Off. u. S . 120 an
b'o  Taabl .-Zweiastelle.

Haus - u. Zierschürzen
für i«. Mädch. zu kaufen
gesucht. Ost . u. B. 121 an
die Tagbl .-ZweMtelle . .

Orient -u.
Perser

Teppiche
gegen hohen Preis zu kau¬
st» gesucht.

Wagemann,
Saatgasse 26,

Photo-
Apparate

mit gustr Optik kaust
H . C . Bruer«

Kodak-Geschäft
Hotel „Bier Jahreszeiten"

Piano
gut erhalt . Instrument,
zu kaufen gesucht. Offert,
an Kraulern Dirttich.
Aorkstrafte 3._

1 Piano
Mt kaufe» «d. zu miete«
gesucht. Offerten stnd zu
richten an ,K. Hald.

Jin gute» Piano
aus Privathand zu kauf,
«es. Helmbold. Westend-
strafte 4. 2.  _

Guterh . Piano
gegen bar zu kaufen aes.
Zuschrift. Kraul . Sovbie
Braun . Walramstratze 4.

Piano
nur van Privat
Off. «rn Lilltz
Ober -K«gelheim._

sucht.

Schlafzrm.. Speisezimmer.
Herren -Zimmer . Klavier,
Teppiche, mich eins., gut
erhaltene Möbel geg. hoh.

iS zu kaufen gesucht.
. .erten an Fr . Bogel»

Bleichirraft-r 15.
KnnaeS Ehevaar.

nach hier verzogen, fucht
Wohnz.. Sckllcrfz., Küche.
Wäsche u. sonst. Haushalt .»
Gogenitände . Graubner.
Adleritvrfte 8, Part

MbkiMMs
z« hoben Preisen l

Einzelne gut erb. Möbel.
Sofas , Deckbetten, komvl.
Schlefz.. Wohn, .. Sveistz ..
Pianino ». Teppiche uiw.

Karl Kannenbera ir ..
Walramittafte >7.

Anttke Kommode
aMer Schrat

und
2 Perser Teppiche
gegen hoben Preis zu
kauten gesucht.

aamann , Saalacrffe 26.
Gebr. Möbel aller Art.

Nähmafch.. alte Rofthaar-
Matr . zu kaufen gesucht
Lelenenstrafte 3. Part.

Gucke stets auterbalt.
Mel.mre
Fritz Darmftadt

Krankenstr 25. T. 2553

Möbel
Betten . Schränke . Keder-
bctten . Tevviche. Wohn- u.
Schlaizimmer -Möbel

kauft böchstzaülend
rau Kannenbera
llmundstrafte 17.

Suche zu kaufen
Möbel , Pianos
Kassenschränke
Fra „ Eva Kannenbera.Lialramitrabe 4

Büfett , Diwan.
Ausziebl., Stühle , Stepp¬
decken. Gardinen u. Bett¬
wäsche zu kaufen gesucht,
Graubner . Adlrrstr . 3._

Große« Büfett.
gebraucht, mit Krei
eichen. auS Privathan
vreiSwett zu kauf, gesucht
Stadtelmann . Mebrich am
Rhein , Kaiserstrafte 7. 2,
Suche zu kaufen

gegen Barzahlung
einzelne Möbel, scwi« ei«
E -Äaszimmer . Gefl. Ost.
an Fra « Meffer, Hell-
muii dürafte 53. Part i.
Büfett . Bert .. Klciderschr,
Tisch. Stühle . Sofa , Nab!
Maschine u. sonst, zu kauf,
gesucht. Schwab. Druden,
strafte 7. Patt.

Rollschreibpult,
D vkoinat, eichen, v. Privat
gesucht. Sckristlrche Ost.
an S . Kuhn- Bleich,
fefa ftell.
Gebe . Möbel
w. stet» anaekaust von

Schr amm. Nerosstatze 2H

zu kaufen gesucht. Ostert.
mit Preis unter F. 549
an den Tcmbl-Verlag.

Warrnfckrrank,
sowie Glaskasten od. Glas,
aufsatz f. a. Theke, fü,
Konfitürenaeschäft aeeigru.
zu kaufen gesucht. Ost . u.
O. 550 g. d. Tagbl..^  '

Taselwage
möal. mit Gew., zu kan),
gesucht. Anneb. B. R . 82
Lvvalidendank Wiesbaden
Kl . Stelleiter

»d. Trevve u. Maschinen»
kästen kuckt Stiev Kaul-
l-runnenNra ße 9. Laden  .le
f. MöbeltranSvort . ne«
oder gut erh . zu kaufen
gesucht. Gebrüder Leicker.
Lra nienstt oftt 6,

Karren,
6 Str . Tragkraft , und

Telephon -Apparat
zu kmiien aesuckt. Osf. r»
L ^ s4fe _an ^ eri,.TggbüM.

Motorrad
mt erhalten , mit od. ohne
8ummi. zu kaufen gesucht,

Heinrich Mau ».
St . GoarSbaufen.

Nockevnerback.

Gut erhalt. Fahrräder
m. u o. Gummi , lauft
Rudolph n. Roth. Hell-
mu  ndftr afte 29. Tel.

L
Großer Papageikäfia
kaufen gesucht Adelheid»

ra te 88. 3. Tel . 5950.
Elea. Puppenwagen.

gut erh.. zu kaufen geful
* “ " ‘ 1T2

Gebr. Küchrnberd,
aut erh.. zu kaufen gesu
Angebote u. N. 121 an die
Taabt .-Zweiastell«.

lcht.

GaSzualamve
gut erh.. zu kaufen ge'

Ito Mi undW
kaust zu höchsten Preise«
Glasmalerei A. Zentner
Mcbricher Str . 18. T . 407

t ' “fl 1*» 8
Messing, Blei kauft hSchst-
zahlend P. J. Fliegen,
37 Wagemannstraße 37.

Attkupfer
Zinn

elektr. Kupferlettunasdr,
kaust K. Sckrrrb . Markt-
ftr. 22. Hof r, Zu svrech. ».1K—5 Ubr&— 12 Und Hisrmm,

Mn und Aei
kaust stets M . Häuler.

Lrirdrickstratze 10.

Maschen
fast alle Sorten.

werden abzehalt
an  allerhöchsten Preisen
sowie Lumven. Basier
Kelle «sw S . Sivver
Oranienstr . 23. Tel. 347

Kaufe
zu hoben Breiten

Lnmven aestr. Woll-
lnmv^ Neutuckabfälle.
Bavier Klatck.. Eisen
Metalle Hastat . „ dal.
Krau W. Kiere» Wwe..

Wellritzstr 39.
Tel. 1834. Tel. 1834.

Gebrauchtes Benzinfaß
cnlb. ungefäbr 400 Liter.
zu kaufen gesucht. Ofiertz
mir BreiSang . unt . G. 5"
an den Taabl .-Aerlaa . -
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100—j
kauft jedes Quantum

OranienstraKe 24. 3.

KZappwagen
m  laufen aesuckt

MichelSbera 1. 2.  _

Brillanten, Bold- und Silbersaelie»
Bestecke, Aufsätze , Service, Pfandsch ., Zahngobisse
kauft zu aller- Neugasse 19, 2. j
höchst . Preisen Telepho:

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenständs

zu dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel.
Perser Teppiche. Bronze-Uhren ». Leuchter.
Silbergeschirre.Porzellane . Kupferstiche usw.

Taunusstratze 25.
Fernruf 4678.

Antikes Porzellan
sowie Figuren , Gruppen , Service zu hohen Preisen

zu kauten gesucht.
Offerten unter P. 537 an den Tagblatt -Verlag.

:: « tt-Shina
und Antiquitäten aller Art,
Perser Teppiche zu kauf. ges.

L. Heinemann , Taunusstratze 39.
_ Telephon 1358. Telephon 4154.

»GGG«
Piano oder Flügel

, gegen hohen Preis von Privat für einen Gesang.
' verein zu kaufen gesucht. Offerten mit Preis . 1
) angabe an Kr. Vogel, Bleichstraße 15. I

_ >w« v «« WGW
«I . such. , «ine sftrauttur a« ,M » hatte«

Schreibmaschine
am liebste« « emingto «. Nuterwood, Ideal oder Eon-
tinental . » «fl. Angebote mit Preis a« Dir. Langen.
Hahn, « aifer -Friedrich-Ring 9«._

Glasscheiben von Fenstern n. alten Bildern
30x40 oder 34x58 cm, kauft stets in jeder Menge
zu höchsten Preisen._ Meyer , Steingasse 19.

Hemmens 8SprachenFranzösisch
nur Englisch 4
30 Schönschreib , I

Lekt . Stenographie I
Buchführung ♦

Scbrelbmaseh . verleiht
Obersetz.-Bttro. Beeidigt
b. Gericht . Neugasse 5.

Kaufmännische
Privatschnle

von

EmilStraus

WissdadMZ? TaMsA,
Grdl. Unterricht

I in Klavier Mandoline n.
Gitarre . lsilÄfaßl . Mstb ..
Lekl. S0 Pr . Stiftftr . 5. 2.

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt , « eite D

Klavierunterricht
schnellf.. ert. Mufiklehrcrin
auis Berlin . E. Zehe,
Waffufer Str . 8, b. Renner

Anfang Oktober beginnen unsere

H Haupt - _
Tonz >Kurse

wozu wir Anmeldungen frdl .entgegennehmen.
Eigener, großer Unterrichtssaal im Hause.

Tanz -Lehr -lnsfHut

Carl üielil ai«Trau
FtriedrichstraQe 43, I. Etage.

Warnung!
Ich toctrne jedermann,

meinem Manne etwas au
leihen noch au borgen, da
tdä für nichts ba t̂e.

Frau Emst

«tili . R. Kleine, Luissn-
str. 14, S . P . Spr . Montag,
Mittwoch , Freitag 9—7,
Sonntag V—3 Uhr. Muckst.

An kleinem Vrivat-
Kindsrg arten

können noch einige Kinder
reilnehmen Gefl. Offert.
v.  0 . 539 Taabl .-Derlaa

, Geld a. Möbi. Wertv . ». a.
f- f. a. b. bill. d. I . Andrae

fepfflüfc % s - 2,
aöl Ihi gegen monatliche
'K14I Rückzahl, verleiht

R. Caldermow ^Hamburg 5.

| PchlgeWe j

An unseren baldigst beginnenden

8 Tflisz - Kipsen 9
können Herren und Damen teilnehmen,

Honorar mäßig . Tadellose Ausbildung.
Privat -Einzelunterricht auch stundenweise jeder¬

zeit , rechtzeitige Meldungen erbeten.

[F . Völker et  Frau , Röderstr, 9,1, Gegr, 1901.

Wir erlauben uns hiermit die Einrichtung
folgender Mitte Oktober beginnenden

Tanzkurse
bekannt zu geben u . um baldgeil . Anmeldungen
im Interesse der Zusammenstellung ergebenst
zu bitten . Gymnasiastenkurse , Privatkurse,
akad . Tanzkurse , Abendkurse u. Repetitions-
kurse.

Julius Bier u . Frau
Lehrer u, Lehrerin der bildenden Tanzkunst

an höheren Schulen und Pensionaten,
Adeiheidstraße 85 Fernruf 3442.

Tanz-Lehr-tostltut Wiih.Wetzei, ,'gj
Ende September und Anfang Oktober beginnen

wieder meine Haupt - und Wiedcrholungskurse für
alle modernen Tänze ,wozu noch weitere Anmeldungen
freundlichst entgegengenommen werden.

Unterrichtslokal Hotel Union, Neugasse.
Wiih . Wetzel , Bertramstr . 22.

. 25000 Mark
Ifucht fücht. Geschäftsmann

sich an rentablem Gesclmft
oder sonstig. Unternehmen

Ii»u beteiligen . Offerten
unter A. 104 an den

-V erlag ,
^ -lelcki' Edeldenkender
put einem armen Kriegs,
mvalrd. , u einer Existenz?
Off . erbeten u. C. 1024«
mr Anu.-Ekv. D. Frenz
8. m. b. S .. Mainz . F36
1000 Mk. mon. u. mehr

verdien, allerorts Bers, i.
allerorts Personen ieven
Stander , auch Damen,
mühelos d. Uebernabme
unserer absolut konkur¬
renzlos. Bertretuna Voc-
kcnntniste u. Kavickl nickt
erforderlich Offerten u.
N. L. 450 a d . „Ala".
£sip.iip PLlersstt- Le.11.

Oberkellner , w. l. Jahre
im Hotel t-ttig war . fuckt

mm  Hotel oder
seines Weinreswant

»II vachtrn. Offerten u.
L .SL.S qn den Tggbs.-S^

mit 10000 Mk. bar, jahre»
lang im Hotelfach tätig,
suchen besseres Restau¬
rant, EafS oder Heine»
Hotel zu pachten, evtl.
tu  taufen . Offerten er»
beten unter A . 109 an den

l Tagblatt-Berlag.

COn.NestMnnt.
Erfahr , frrebf. Fachmann

sucht Geschäft zu vochten
Ker als GeschastAführer.Off, u. W. 549 Twrbl.-M

1—2 Morg. Acker
Sit dachten gesucht. Off . u.
M 550 an den Taabl .-B.

wmliht
Au pair

gesucht fsf . gut emvfobl.
wmv. a-b. Dame , tüchtige
Lehrkraft, zu erw. Töckt.
t  frntu Unterricht. Kon¬
versation. Aufsicht u. Be-
filcthinn. Eimi fl Am.
-̂ amilienanschlust . anaen.

- « trll . Gefl . auSf. Anaeb.
L -8 ^Ü ._Taobl -Berlaa

Enera. beft. emvfoblene

Unterricht
m Einzelitd . und Zirkeln.
Sffn.  D . 5Ä Taabl -B.11, u. --U. oao ^ anm -

Mathematik
Phvfif-, Cbemie-Unterricht
übernimmt Dr . vbil.. mit
beiten EmvfeKI. Unterricht
vnzeln u . gründlich. An.
Gebote unter S . 538 an
den Tagbl .-Berlaa.

Mmm- GOÄen
TamSt . abend sch» . Pelz

v. arm . Wwe. Verl.. Rhein,
u. Orcmienstr . Wiederibr.
erb. Bel. Karlitr . 2. Dach.

100  SH. Belohnung!Ade!M3 Jrillante
>Sonntagabend im Kurh.
! oder auf dem Wege bis

Si erobenürciste Verl. Der
ehrliche Finder wird aeb..

I dieselbe bei Auwel. Ernü
lLanaaaste ) abzugeben.

iT-WUWMÄWl

WWOiß!
Ecke Moritzstraste.

Anfang
Oktober

beginnen
neue Kurse. !

Besondere
Tamen-Abteilonge».

Anmeld ungen  täglich . !
Inhaber und Leiter:

EmilStraus!

Tüchtiger Geiger
mit hervorragend schönem>
Ton gibt Unterricht. Off.
u 3 . 540 an d. Taabl .-V. |

Stimmbeaabte . « nstkal.
arbild Damen «. Herren
evbalten wfterMcn

Asangnnleknlht.
Näh, Blückecitr. 23. L>. 1 l.

Kavlan ? Tanzschule,
gegr. 1889. lehrt zu den
komm. Festlichf. u. Kirch.
weihen in 2—3 St . Walzer
u. Rheinländer , rechts u.
links, auch Sonnt . Wohn.:
BlÜcherftvaste18. Gth. P.

, Beförderung von Kisten.
Gepäckstücken. Düäbel usw.
von u. nach Mainz bei

I billiger! Tages -BerLchnnng
Iu. Garxmt«. Bersicherung.

Carl Daut . Fuhruntern ..
Oranienjtoatze 33.

Fernfvrvcher Nr . 4848
MöbeltranSv .. Bcrvnck.

l Umz. Wern . R. Borchert.
Pa cker. Sckwcckb. Str . 42.

Umzüge, alle Fuhre »,
Solz . Kohlen bes. prvmvt
u. billia. Michel. Rörner-
bevg 8, Sth . 1 S t ._

I Umzüge der Federrslle
I w. ausgejührt Rheingauer
Strafe 16. Schreinerei.

gesucht, in dessen Famllie ein evangelischer Ober¬
tertianer des RealgymnasiumsUnkerkunft und
«rziehung finden könnte. Angeb. uat. S . 550
5» d«a Tagbl.»Verlag.

>Dskvs ' s - sur '.
>perl .Plakatmaler und
. Lackscbreiber , über¬
nimmt d . Ankert , von

| Text - u.PrcisschiIdern
I f.Schaufenster in mo-
' dem . Ausführung bei
| billigst . Berechnung.
, Off. u. BL 10212 an
Ann .-Exp. D. Frenz,

IO. m. b. H., Mainz.

Tllrschlieber-
Nevaratnrrn führt aus
3 . » roetfch Göbenstr. 8
LmschsifstrL^ Kvezjsleek ch.

Rach den

«MM Mk«
werden Ihr « Sätuüoe und
Paletots nnaefertüt und
modernisiert.

Geora Kavves.
50 Morii -ftrafie 50.

Televbnn 3B9S.

Masse,rartikel!
Anfertigung übernimmt

! mechanische Werkst Off.
LllM-Men-SM. M

sowie Herrenvelze werden
radell u. b Tto umaearb.
SBwIefer Str . 6. Gth . 3 r.

Betten u. Polstermöbel
werden sauber u. bill. auf-
«arbeitet . Lavez. David.
Bertramitrafie  "

Schneiderin
emvf. sich für Damen - u.
Kinderkl. u. Knabenanz ..
auch AuSbcifern Räh.
DLrft '-a^ v, S. ljnkS

Eine 85 jährige , fein-
gebildete,
rüstige Dame,
Tochter eines nassatäschen
Offiziers , sucht mit einer

\gleichgesinnt .,gebild.Dame
gemeinsch aftl.Hausstand

zu führen . Möbel für
eigenen Bedarf stehen zur
Verfügung . Wiesbaden od.
Nähe bevorzugt. Angebote
sind zu richten 11. Nr . 100
an die Geschäftsstelle der
Zeitung : „ Glückstädter
FortunaGlückstadt
(Holstein ) . F67

Fräulein emvf, sich
mi Ausbeff. von Wäscheu.,
Kleid, a. d. L. Zu erfrag , verschafft
Kaifer -Fr .-Rmg 71. S -xit . l an den T

SMMUe
sowie iebe and. Wäsche
Kleider. Blusen ufw.

KmÄDK

» M . mm
Demjenigen , der einem

verh. Kriegs teiln ., Bau¬
techniker. eine Beschäftig
verschafft. Off . u. D. 54
an den Taabl .-Lerlaa.

jMtogstijchs. EhMar
tenx&t. Nähe ©ebtexitemer

, lvtraste. Preis -Off . unter
d-n Tags : -Verl.

Scharnhorftftr 7.
Televbon 4074.
Annvhmesteh

WellritzfirafWellritzfiraße
Ss -diMst

Privatbüalerin emvf. sich
MauriMs irr . 11,H.
Waschfrau n. n. Knnd. an.

Lrll ^ uMtr , 5j g| j.Rehme noch Wäsche
mim Wwchen n. Büg an.
Schonendite Bebandl. und
LünkLlicke Lieferung.

S 'MMUJj.

, Abonnement
1 Viertel ober  1 w ,

| SBcrrt., 1. R., od. Parkett
:s. Seife. Ma inzer S tr . 46

, An feingebild. bäh. Be.
amtenfam . Württembergs
finden 1 oder 2 i, Mädck.
arbild . Kreise Gelegenheit

j zur aründl . Erlern , des
SauSbaltS . Kockirn und

aefellfch. NmganaS.
Preis 200 Mk. monatlich.
Sng . an Fra « E . Winke.
Ludwioöburo bei Stntta.

SauStelevlwn
Wer übernimmt regel-

mähiae Kontrolle u. An-
itandbaltung e. Anlage?
Angebote mit Breis unt.
n.  107 an Tanbl .-V.rm lll
möchten gerne einem best.
Verein beitreten, Serr u.
Dame dav. sind 1» Musiker
sKlavier und Geige). Off.
u. L. 121 an die Taaül .«
Zweigstelle. Bismarckring

Gute

unweit Schwalbach. sofort
absuaeben Zuschriften «>
l. 558 an den Taablatt-
ierlaa erbeten. Flg4

Auto-
fabrten mit Berfonenauto.
auch nach Frankfurt , führt
ans Zimmer. Biebrich
MMki Skr. ?A T . 51Maimtr Str ., ?A  T , 51,
Nach Frankfurt
und zurück mit Möbel¬
wagen bietet sich Gelegen,
beit. Off . u. W. 554 an
den Taabl .-Verlaa .

Arrztlick untersuchte
Schenkamme

fuckn Stelle . Offerten «.
.D. .54S ast,d,LMhl .5Bt rl.
»Ä«

möchte alt.  Dame 0. Lerrn
ftundenw. Pflege u. Gesell,
schaft leisten ohne Ver¬
gütung . Msldun« unter
M. 549 an den Taabl .-Bl.

Witwer
40 A. alt . mit 18i. Tackt.,
fuckt auf diefem Wege die
Bekanntschaft einer Dame
zwecks Seirat Witwe mit
Kind nickt anSgefchk. Off*
Jl.Jf . , 551 Tagbl.-Verlag.

Geschäftsmann.
ternöft .. 33 A-, mit
Berk. - Gefchaft. wür
sich, da es ihm an . . .
vastenden Damen -Bekannt-
schaft fehlt , mit einem
tückt. Geschäftsfräirl . bald-
mgl. zu verheiraten . Nur
ernftaemmte Offevten m.
Bild u. A. 110 an den
TaM .-Dl. Verfchw. zuges.,
w. nickt auf. Bild zurück.

Trautes
Heim!

Eins ., getbiid. Fräulein,
Ende der 20. evgl., ohne
Anbarm. mit etwas Ber-
mgen. wünscht mit best.
SerNn in sicherer Lebens-
srellun« von edlem Gemüt
u . Charakter , zw. Heirat
bekannt zu werden. Off.

„. 548— erg_ den
Kinderlose best. Witwe.

58 I .. ohne Derm.. mit
sch. Emrichtuna , w. Heirat
mit ält . best. Herrn . Gefl.
Off . u. S . 121 an Tagbl .-
Zweraüelle. Bismarckr . IS.

Mjt . Mstch . WM
schuldlos oefchiedew 49
lucht braves Mädchen oder
Witwe , ohne Kinder , nickt
u. 35 A.. zwecks Heirat.
Offerten unter A. 121 an
die Taabl .»Zweigstelle.

Witwer,
Auf. d. 60er A.. * **>.. w.
ält . Wwe. od. D»dck. k. hu
lern . a.  d . Axberterst. fern
Kind n. auSaesckl.1 zw. fof.
Heirat. Eia . HauSb. vor-
>anden. Off . u. F. 550 m,

LS A.. kath.. mit AuSft.
w. fick mit mittl Dsamt.
zu verheiraten . Offert , u.
C . SSS an drn Ts -Hl -P .

Witwe
miitl . Aebre . w. die Bek.
e alt . reichen Herrn zw.
Heirat . Offert , u. M. 555
an den Taabl .-Derl -ra

Besserer
Handwerker

auf . 40. A.. w. die Bek.
eines anft. sol. Mädch. od.
Witwe bis gl Alters zw.
Heirat . Offert , u. D. 549
an den Tagbl .-Verlaa.

Beamtenwitwe
Mitte 30. ohne Kinder , w.
älteren Herrn Beamter
berorzuat . kennen zu l.
zwecks Seirat . Etwas
Vermögen vorh. Anonvm
zwecklos. Gefl . Off . mit
Bild unter Z. 548 cm den
Toabl .-Berlaa.

Geschäftsmann
30 A.. mit Saus u. autem
Geschäft, auf dem Land . s.
baldige Seirat . Off.
T. 545 an den Tagbl .-B.

Heirat!
hübscher Dame, nicht unter 25 u . nicht über 35 I ., auch
Mädchen vom Lande, glückl. verheiraten. Betreffende
muß alle Eigenschaften in sich vereinigen , die die Gewähr
ür ein trautes , harmon. Familienleben bieten. Ver¬

mögen gleich oder später angenehm, jedoch von neben»
äch>. Bedeutung. Damen, die sich ein glückliches, zukried.
u. liebev. Heim gründen wollen u. glauben, dazu be-
rufen zu fein, mögen Off. mit Bild u. v . 550 an Tagbl.»
Verlag einreichen. Nicht konvenierende Off. gehen zurück.

Aerztl. aevr. Maffeufe ,
... noch Damen an. Off. I
u. L. 558 Taabl .»VerIag.

SfJIanikure-
Salon

M. Bommersbelm
Dotzheimer Strasse 2, I

am Residenz -Theater.
_Telephon 1178.

Versteigerung
von Antiquitäten » Gemälden und

Kunstgegenständen
aus der im Jahr « 1SI3 aufgelSft-n Antiquitstten» und Kunst-
abteilung der Firma I . Ehr. Glücklich zu Wiesbaden am

Dienstag , den 16. September er.
und folgend « Tage jeweils vormittags 10 Uhr beginnend dis
S Uhr nachmittags, in meinem Versteigerungssaale

23  MMIWN Statt 23 31  M « tl.
3«m Ausgebot kommen ca. 1000 Nummer«, als:

ca. 400 Gemälde alter ru mod. Meister,
darunter : bez. Rubens , David Teniers , Charles le Brun,
Gumbeau. A. de Pape . B . van Blomen. van Semmel , van

WtWkllkS ) Aquarelle rr. Kupferstiche, Miniaturen , Porzellane,
- i- darunter: 1 Eapo di monte Tafel-Service für 12 Perf ., altes

Fürftenbsrger Kaffee-Service. Nymphenburger Dejeuner
pp- Fayencen . Steingut . Kristalle, Elfenbein » und Holz-
schnitzereie«, SllbergegenstSnde. Bronzen. Zlnn und andere
Metalle , Möbel . Beleuchtungskörper. Uhren, Musikinstru¬
mente. alS: Spinett . Dlolinen . Zither» mit Blatten . SpieL
dofen etc. und vieles andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Ersabreaer I Besichtigung am Sonntag , den 14.. und Montag , de«

lüflpnipnr 15* September er., von 9—1 Uhr im Dersteigernngsfaale.

•' Wilhelm Helfrich
Auktionatoru. beeidigter Taxator

Telephon 2941. Wiesbaden . Echwalbacher Straße 23^

Maniküre
LdLLlsentN »LriMk^.17.L

Schönheitsvfll. Ra,elvfl.
Hennv Rudorf. Mittelitr . 4.
1. Stock, 6. o. LiTngpasse.
Schönbeitsvfl. — Ranelvfl.
^ Krieda Michel.
Taunusstr . 19. 2. o. Kochbr

Aufforderung.
Wer an den Nachlaii der

Krau Lina Löffler eine
ftordernna bat. soll den-
elben bis zum 12. 9. 3919

bci . bsn Miterben WilliLöffler . Verwalter , Snr-
tineftrafe 5. anctelden.

Wiesbaden 5. 9 f01 fl

sucht sich an rentablem,
aut emaeführtem Unter-
neümen tätig zu beteilia.
Off . u. G. 556 an den
Tagbl .-Verlaa erbeten.
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^iosbadener

Teppioh-
oid Bettfedem-Reinigungswerk

früher Th . Patzer
Werk: Dotzheimer Str. 174. Fernruf 6562.

Rutil’*Zatra-jltdiev
3 Telephon 2577 lOiesbaden Telephon 2577

Schwalbacher Str. 52, Gehe lOellritzstraße.
Sprechstunde:

von 9—6 ‘Uhr, Sonntags von 9—1 ‘Uhr.
On den meisten Fällen

garantiert schmerzloses 2ahnziehen,
■ feinste Qold - nnd IKautsdiukarbeiten.
BLSchonendste Beha ndlung . - Mäß .9reise.

Teppich -Reinigung mittelst Druck - u. Saugluft.
Teppich-Wäscherei — Reparieren — Kunststopfen
•ind Kunstknüpfen von Perser , Smyrna und allen

anderen Teppichen.
Dampt -Bettfedern -Reinigung mitt . ges. gesch. Masch.

Chemische Reinigung von Teppichen,
Portieren , Polstermöbeln und Garderoben.

Garantiert vollständige Entmottung . Fachmännisch«
Bedienung wird garantiert.

Auf Wunsch erlolgt Rücklieferung binnen 24 Std.
R . Fehrmann.

FrüH -Tafeläpfel
tommen Lienstag , den 9. September, am « estbahnhof
zum Kleinverkaus.

1 Pfund S0 Pf ., Zentner 45 Mt.
Jacob Kretz.

Decken u» Schlauche
sofort disponibel , zu verkaufen.

Alle Dimensionen.

Comptoir generald’iUimsutation
WIESBADEN, Dotzheimer Str. 105.

lim
Unsere neuen Policen decken das versicherte

Reisegepäck ununterbrochen während
der ganzen Versicherungsdauer , einerlei
wo sich dasselbe befindet , od  es in seine Be¬
hältnisse verschlossen ist oder nicht . 1194

— Policen sofort erhältlich . —
J . Schotienlels & Cq.

29/31 Theater -Colcnnade . — Fcrnspr.

Wer kt die Ni.3797?
Die

Rolladen-Spezial-Werkstätte
METZGER,Mauritiusplatz 3.
= ! Komme sofort ! =
zum Reparieren von Rolladen und lalousisa aller Art

Wollene
Strümpfe

werden wieder mit Füßen angewebf
wie neu ! 1173

Tadellose Herstellung , nicht zu verwechseln
mit der behelfsmäßigen Kriegsreparatur.

Es empfiehlt sich diese Reparaturstrümpfe

fetzt sofort
zu bringen . Preis das Paar Mk. 6.75.

^peziolhaus Sdsirg
Webergasse 1.

Natürl.Einmach Essig
„ weiß.Einmach-Essig
.. Tasel-Esiig

iimpfebien in bester Qualität und zu mäßigen Preisen
iBeMöer Man,w -MegciW,leit 188L
Dotzheimer Strotze 29. — Telephon
Gute Li »kauf»quelle f. Wiederverkänfer «. Rrstaur

2226.
anratenre

Damenhüte!
Else Engel
Hellmundstrasse 8,1.

Hüte, Pelze, Muffe, Federboas und
Maraboutkragen werden nach neuesten

Modellen preiswert umgearbeitet

AttWiie AWN-u. HerwlWjile miM
wie neu

Mllslhen. gesW VÄ sajsvllleü.
Otto M,  tzlObril, MMWli»

Preisgekrönt Mannheim 1902

AmWWe Siegler, Werz.A.
Wasche mit Allf's

Friedens -Seifenpulver mit hohem Fettgehalt.
1 General -Vertreter : ,
Adam Frledrldi , MAINZ , Colmstr . 6.

Imporf -Oesellsdiaft
Hesse -Wahl

Frankfurt a . Hl. , Mainzer Landstr. 222
Telephon : Römer 331

Spedition — Lagerung.
Sämtl . Handelswaren unter ständiger Aufsicht.

Bürozeit : 9—12, 3—6 Uhr.

Wir kaufen ständig kleine und große Posten
Lebensmittel und Rohstoffe alter Art für

Kommunen, den Großhandel und die
Industrie. Auch stellen wir unsere

Lagerhäuser dem Großhandel
. zur Mustermesse

in Frankfurta.M.zur
gefl. Verfügung.

Eigene Lastwagen zur Abnahme bereit.

von

Sonnenberg.
Bon dem BesitztumH. W. Psahler «. I . P . Pfahler

wird der Obstertrag (Birnen, Aepsel nnd Nüsse) meist-
bietend versteigert am

Donnerstag , de« 11. September 1919,
nachmittag» 8 Uhr

-an Ort und Stelle).
Treffpunkt: an der Bergstraße in Sonnenberg (Halie-

ielle der elektrischen Straßenbahn ).
Sonnenberg, den 5. September 1919.

Die Eigentümer.

Die Nlümtz-Smzekte in der Milstche
beginnen am 1. Lttober (6 Uhr).

Den Inhabern von Da«erfarten werden ihre bisherigen
Plötze reserviert, falls sie dieselben nicht bis spätestens zum

5. September auf der evang . « irchenkafse, Luise«-
traße 84, fündigen.

NeubeMnngen von Dauerkarten werden ebendaselbst
entgegengenommen, wo auch die Ausgabe der neuen Dauer¬
karten in der Zeit vom I«. bis 30. September gegen
Zahlung des Betrages erfolgt. Ein Plan liegt zur Ern-
icht dort aus.

Dauerkarten für einen numerierten Mtarplatz kosten
10 Mk. und berechtigen zu allen 12 Konzerten vom
1. Oktober 1919 bis zum 30. Juni 1920. Inhaber von
Dauerkarten erhalten gegen Vorzeigung derselben am
Eingang ein Programm unentgeltlich.

Seidenstoffen und Spitzen
in großen und kleinen Posten

Große Burgstraße6, 1.

|Zu Räumungspreisen |
verkaufe alle noch vorrätigen Waren.

Seidenstoffe f. Kostümeu. Kleider|
Blusenseiden , gestreift u. kariert, |

I Voile -Ninon in best . Qual . f. Blusen j
| u. Besatzzwecke , gemust . u. einfarb.Seidenchiffon für Futterzwecke.

Seifentüll, !00 cm br., weißu. schw.
Kunstseiden . Glasbatist u . |

Futterbatiste.
Schweizer Mulle , geblümt und

bestickt , hellfarbig und blaugründig,
in vielen schönen Dessins.

Sehr billig ein Posten Tüll-
besätze , bestickt m. Kunstseide,
elfenbeinfarbig und schwarz.

Christine Otter,
I Bahnhofstraüe 1, Ecke Rheinstraße , j

Gummisdiwämme
PfertieschwSmme , französische Parfüms,

Kopfwasser
kaufen jedes Quantum F164

Handelsgesellschaft „ Siwo“
Berlin -Wilmersdorf , Detmolder Strasse 65.

Endlich die Wahrheit über
die Kriegsberichterstattung.

Nachdem die erste Auflage des Buches „ WaS toi» als
Kriegsberichterstatter nicht sagen dursten " von Heinr.
Binder,  ehem . amtl. Kriegsberichterstatter im Großen
Haupt-Quartier , sofort nach Erscheinen vergriffen war.
haben wir eine neue  Auflage herausgebracht. Das Buch
enthält folgende Kapitel : l.  Die Regie des Krieges.
2. Die Behandlung der Presse. 3. Dos Versagen des
Nachrichtendienstes. 4. Taftsehler in der amerikanischen
Frage. 5. Die Dum-Dum-Lsfäre. 6. Die Schlacht an
der Marne . 7. Deutschlands Menschenverlusteim Welt-
kriege. Preis Mk. 2.30 (Nachnahme 30 Pfg . mehr).
Hochschul-Derlag München. Sonnenstraße 13.

Finanzierung
von größeren Warengeschäften
wird tüchtigen Kaufleuten schnell und reell vermittelt
Anfragen unter C. 550 an den Tagbll-Berl.

r - U . T . -
Erst -AufführungS

Fischzucht
Schöner Spaziergang.

angenehmer Aufenthalt.

Wein-Salon JCatdaner
H. Etage Marktstraße 34 II. Etage

- - -- - Gemütlich © Auftaithaltaräumo . --- - - -
KONZERT

Täglich geöffnet von 8 Uhr ab . s*—
Weine erster Firmen . Telephon 884.

Wagners Vergnügungs-
IAlte Adolfshöhe J ^ ürk Alte Adolfshöhe

Freitag , den 12. September:
— GROSSER HAUSBALL

| für die mod. Geschäftswelt. Ende gegen Morgen.

Mundharmonikas In.
Carl J . Lang, Bleichstr . 35

Ecke Walramstraße

W!l.i!Ng!.Metten
Navy cut

blaue Packung, ver¬
zollt u. banderol .. für
Wiederverkäufe!: absn-
aeben

ft i» ß . Bein.
22 Kircbaasfe 22.

yristalt-yalast
Schwalbacher Str . 61

Telephon 829.
Abtlg. Restaurant.
Ab heute täglich:

EUiU-ltai

$cu4-$ iefe
Wtfhdm&tr.  36.

: : Set. 6349. : :

U5ietlerftuftreien.cl.Xro.

Erster Senor wvtn
S«ftum«nn- Skeflter

Sronftfurta, HL

Vergnügungs -Palast
Gross-Wiesbaden.
Riesen -Erfolg!

Gastspiel

JOB
Lachen über Lachen!
Anfang Punkt 7*/, Uhr.
Sonnt . S1/, u. 71/, Uhr.

Vergnügungs-Palast.

JOB
Monopol
Moderne Lichtspiele!
Wilhelmstr . 8. T . 140.
Erst - Auffiihrung i

Die

Verführt sn
Soziales Schauspiel aus
dem Berliner Tag - und
Nachtleben nach dem
berühmten Roman von

BansHyan , 6 Akte.
Schöne Naturbfider.

ODEON
Elegante Lichtspiele

Kirchgasse 18. Tel.3031
Erst -Autführung.

Der Fall Hirn
Detektiv -Schauspiel in

5 Akten von
Dr.Arthur Landsberger
Einzigartig spannende

Handlung.
Meisterh . Darstellung.
Gutes Beiprogramm

Germania-Lichtspiele
Schwalbacher Str . 57

V-Samstag b. Dienstag:
Allein -Erstaufführung
Der Weg des Todes
Gross , mod . Filmwerk
Drama in 4 Akten mit
l&aria Carmi und

Carl de Vogt
in der Hauptrolle.
Erzlumpen.

Entzückend , Lustspiel
in 2 Akten.

(Die Geschichte eines
Spielers) . Gr. Tragödie
gespielt von ersten
nordischen Künstlern.

2. Schlager!
Erst - Aufführung.

Paradiesvogel
Aus d. Studentenleben
in 3 Akt . mit LillyBech.

Kleins Evcbera.
Reizendes Lustspiel.

Thalia.
Bruno

Kasfnor
in dem fünfaktigen

Filmdrama

Die Bodega
von Los Cuerros.
Groß ®Rosine»
Lustspiel in 3 Akten

Kinephon
Vornehme Lichtspiele.
Taunusstr . 1. Tel. 140.

§175

Soziales Schauspiel
in 6 Akten von

Dr . Magnus Hirschleld.
Am Flügel:

Herr A. Rausch.

[ llitato
Nass. Landes-TheaLer

Dienstag, 9. September.
Mona Lisa

Ein Fremder . . GH.  Andre
Eine Frau . . Martha Bommer
Ein Laienbruder . Ehr.,Streit
del Eiocondo . . E . H. Andre
Tumoni . . . . A . Nosaierviq
Oldofredi . . Fredy Buscha. <8.
Benevcnlt . Hch. Schere
da Luzzano . . . Frist Mechln
Pedruzzi . . Merander Kip ins
de' Saloiati . . Christian Streit

stordalisa. . Marlha Bommer
Jtneura . . . Mar . Mfermami
Dianora . . Th. Müller.Reichel
Piccarda, Zofe. . . Lilly Haas
Musik.Ltg. : Prof . Mannstaedt,
Anfang 7, Ende 9.3J Uhr.

Residenz-Theater.
Dienstag, 0. September.
Die schöne Helena.

Operette in 3 Aktenv. Offenbach
Paris . Josef Wildt
Menelaus . . . . Eduard Bätz
Helena . . Frieda Ernestia. E.
Agamemnon. . . H. H. Michel»
Orestes, best.Sohn . Dora Hagen
Pylades, best. Freund MiaJacob
Calchas . Orlar Bugg«
Achilles. Rudolf Onno
Ajar I. Karl Lader»
A>ar II. . . Hermann Darndal
Philocomus, Diener . L. Scherer
Eulhycles, Schlosser. . W. Klei»
Bacchis. Anui Hanst
Leaena i Gefv. d. . Lou Pasal
Parthenis / Orestes RiaMarsan»
Thetis . Erna Seilet
Ein Sklave . Alb. Zimmermann
Anfang 7.30, Ende w Uhr.

( whaMonzeck
Dienstag, 9. September.Abonnements-Konzerte.

Nachmittags 4 bis 5.30 Uhr:
Ansgeführt von dem verstärkResidenzthea ter-Orohester.
Leitung : Paul Freudenberf
1. Ouvertüre zu „Preziosa“ vo»

C. M. v. Weber.
2. Die Mühle im Sohwarzwald

von Eilenberg.
3. Espana , Walzer von Wald¬teufel.
4. Narclssius von Newin.
5. Ouvertüre zur Oper „Manrö

nnd Schlosser“ von Ander.
6. Csardas Nr. 8 von Michiel».
7. Potpourri aus der Operette

«Die Puppenfee “ v. Bayer-
8. Marsch von P. Lincke.

Abends 8 bis 10 Uhr:
Wiesbadener Musik-Verein.
Leitung : KammervirtuoseE. Lindner.

1. Nibelungen - Marsch ros
Sonntag.

2. Ouvertüre zur Oper „WS'
non“ von A. Thomas.

3. Bravourtrio für PistonsolO
von Hasselmann.

4. Fantasie aus Lortzin«}
Oper „Dev Waffenschmied
von A. Schreiner.

5. Das haben die Mädchen*•
gerne , Marschlied aus der
Posse „Autoliebchen“ vo»
Gilbert. ,

8. Ouvertüre s. Op. , Marth*
von Flotow.

7. DoUarwalzera. d. Operette
„Die DoUarprinzessin“ vo#
Leo Falb

8. Hobomoko, Indische B»*
manze von Reevers.

9. LasstdenKopfniohtbinge»
Potpourri von Lincke.

JO. Marsch von Lehman»
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